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— Gegen die Erinnerung, daß ſämmtliche 


Sonnabend, 30. Dezember 1893. a 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kircplat 3. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
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G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Mag 
Gerstmann. Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Hlieg, = 
Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg Jol. Nootbaar, A 
Steiner, William Wilkens. In Berlin, Hamburg u. Franke 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolf s C 


kliner Zeitung. 


einzuſtellenden Schiffsjungen wird die „Gneiſenau“ in den preußiſchen Jahrbüchern 


darauf hin⸗ Barbaroſſabrücke und ſodann in das königliche 


Abonnements⸗Einladung. katholiſche Abgeordnete der Paulskirche durch Ge⸗auf eine Indienſtſtellungszeit von 2½ Jahren gewieſen, daß es, ſoweit die Verwendung von Schloß. Dafelbit wohnte Se. Mafeſtät dem 9 


neral v. Radowitz ſich am 24. Auguſt 1848 gegen ausgerüſtet werden. 


Das Schiff wird bis zum Staatsmitteln für den Bau von Kleinbahnen ball bei. Heute Vormittag traf der Erbgroßh 


Unſere geehrten Leſer, namentlich die die Zulaſſunz des Jeſuitenordens ausgeſprochen Herbſt des kommenden Jahres in der Ditjee nicht in Ausſicht zu nehmen ſei, doch die Aufgabe von Oldenburg, von Schloß Panker komm d 


auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ haben, 


veröffentlicht der ehemalige auf Station nach de un : : 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ Dr. A. Nene a dieſen katholiſchen gehen, um endlich eine einjährige Kreuztour nach Förderung der neuen Unternehmungen hinzuwir⸗ 


neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne Abgeordneten gehörte, in der „Köln. Volksztg.“ 


„darauf auf Station nach dem Mittelmeer des Staates ſein werde, mit allen Mitteln auf die hier ein. ; ä 
kreuzen, darauf auf S ch I Kiel, 29. Dezember. Die Allerhöchſten w 
Das Schiffsjungenſchul⸗ ken. Als ein weſentliches Mittel wurde emplohlen, Höchſten Herrſchaften machten heute Vormitt 


Abgeordnete 


Weſtindien anzutreten. 


eine Erklärung, worin er ſich für feine Perſon dagegen ſchiff „Nixe“ wird im Herbſt außer Dienjt geſtellt, über alles, was auf dem Gebiete des Kleinbahn⸗ 11¼ Uhr einen Spaziergang nach Bellevue. S 


Unterbrechung zugeht und 5 e are ſich ne . als im Pienſ w 3 6 innerhalb und außerhalb des Landes vor Majeſtät der Kaiſer, Se. königl. Hoheit P 
0 a llen können. ie Gegner des Jeſuitenordeus gezeigt zu haben“; er Dien Bo R 
ne — — . welches habe ſogar bei einer näher bezeichneten Erklärung Schiffsjungen zu Matroſen ausgebildet hat. 
ER = Fülle 111 Pen 4 7 5 die Jeſuiten gegen . gen Seen Jene 5 
r aus den po ſinnerung an den thatſächlichen Hergang vom 24. £ i 
> 3 x aus den Kam- August 1848 . bestitigt folgender Paſſus der daß die eingeborene Schutztruppe gemeutert und trieb und Verwaltung der Kleinbahnen, welches 


treigniſſen, 


; „Erklärung des Herrn Reichenſperger: e e \ 3 Wilen Zulan 8 
mer- und Reichstags⸗Berich due ra küngeren Rede für die kirch⸗ Auswärtigen Amt iſt bisher nur ein Telegramm lich die neue Zeilſchrift dienen, deren Au gaben in 


ten, aus den lokalen und pro ⸗Aſiche Freiheit hatte Herr v. Radowitz ſich geäußert: 
. 
: Beſtr en Jeſuiten⸗Orden über De 
bieten, die Schnelligkeit ‚ unferer ae auszubreiten. Obgleich wir uns gegen den An⸗ 
graphiſehen Depeſchen (auch über trag erklären müſſen, die allgemeine Kirchen- und 
RER 33 85 — er 5 5 5 n 5 ten, ji d bis jetzt wegen vorübergehender Kabel⸗ Heft eine 
ö „irgend ein en en, wir a wegen vorübergehen ee . Br 5 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber 2 wenn 105 von and 805 Seite der Vor⸗ ſtörung au der weſtafrikaniſchen Küſte erfolglos preußiſchen Kleinbahuweſens in dem erſten Jahre glockner gemeldet. Drei Wiener Touriſlen, 
in Berli ichtet haben, iſt fo bekannt one 1 = irgend einem deutſchen geblieben. f 
e ten ·Ord . eindal g ag Wan ee 
eee e ee e 4 höherem Jane tatholifchen Kirche gegen die der „Kreuzzeitung“ aufrecht erhaltene Verſion, daß migt, 90 Projekte in Vorbereitung — ein immer⸗ Grofglockners in einen Schneeſturm gerathen und 
Ausführung eines ſolchen Planes uns mit vollſter zwiſchen dem Reichskanzler und dem Finanze hin ſchon beachtenswerther Erfolg. Aus dem übri⸗ abgeſtürzt, die Leiche Kohns wurde mit zerſchme 
Entſchiedenheit ausſprechen.“ | ; i x 
5 ieh Alg inte (Oels) gerichtete dadurch nicht wahrſcheinlicher, daß die „Kreuz⸗ merkſam auf eine Arbeit des Direktors Dr. Koll- 
ferner für ein intereſſantes und ſpannendes Frage, wer die „Wir“ ſeien, erwiderte er: „Die zeitung“ fie abdruckt. Die Nachricht trägt an ſich mann der Frankfurter Lokalbahn, in dem an der 


den Schifffahrtsverkehr) 
mittelung wir ein eigenes Büreau 
daß wir es uns verſagen können, zur 


Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch 


ſich geht, durch eine amtliche Zeitichriit periodiſch Heinrich, der Großherzog von Heſſen und 

das Erforderliche zu lichen. ( og von Oldenburg fur z 
— Von Kamerun find telegraphiſche Nach⸗ Zwecke, insbeſondere der Veröffentlichung des in der Werftpinaſſe, die Prinzeſſinnen zu Mag 

richten eingegangen, aus denen zu ſchließen iſt, reichen Materials über Finanziirung, Bau, Be⸗ in das Schloß zurück. l 


Oeſterreich⸗Ungarn. E 

b Wien, 29. Dezember. Die Nachricht, d 
zugegangen folgenden Juhalts: einem wohl aus der Feder deſſelben Verfaſſers Prinz Reuß den Wiener Botſchaſterpoſten zu ver- 
⸗Joſſilatte (Regierungsſitz) durch „Hyäne“ ſtammenden, einleitenden Aufſatze dargelegt wer⸗ laſſen beabſichtige und nur auf Zureden Kaſfer 

mit Hülfe von Beamten und Kaufleuten zurück⸗ den. Wir erſehen daraus, daß die Zeitſchrift für Franz Joſefs zu kurzem Verweilen ſich beweg 
erobert, fünf Verwundete, Häuſer und Archive Kleinbahnen dem freien Meinungsaustauſch aller ließ, wird auch von hieſigen Regierungskreiſen 
unverſehrt.“ Betheiligten den weiteſten Spielraum gewähren dementirt. 5 5 5 

Die Verſuche, nähere Einzelheiten zu erhal wird. Aus amtlichen Quellen enthält das erſte Außer dem Touriſtenunglück auf der Raxal 

Ueberſicht über die Entwickelung des wird ein zweites Unglück ähnlicher Art vom G 


veröffentlichen. Dieſem Erbgroßherzog von Oldenburg fuhren um 1 U = 


den Regierungsſitz vorübergehend beſetzt hat. Dem au der Zentralſtelle zuſammenfließt, ſoll vornehm⸗ 


ſeit dem Inkrafttreten des Geſetzes vom 28. Jali Advokaturkandidaten Dr. Kohn und Dr. Pe 


einzuführen, aus Die von einem hieſigen Berichterſtatter in 1892. 23 Kleinbahnen ſind in dieſer Zeit geueh⸗ und der Bankbeamte Pick, find beim Beſteigen 


Auf die an von miniſter eine Meinungsverſchiedenheit beſtehe, wird gen Inhalt des Heftes machen wir beſonders auf⸗ tertem Schädel aufgefunden. Von feinen Genoſſen 
hat man noch keine Spur. ; = 
Wien, 29. Dezember. Die preußiſche Mi⸗ 


4 i i on den Stempel der Unwahrhaftigkeit deshalb, Hand der Erfahrungen, die der Verfaſſer in den litärdeputation wurde heute Mittag vom Erzherzog 
Feuilleton Sorge tragen. „Wir“ find die unter Ihnen ſitzenden katholiſchen ſchon emp hrhaftig ) 9 = 


Kollegen.“ 
Der Preis der täglich zweimal 


trägt auſſerhalb auf allen Poſt⸗ (oer katholiſchen Fraktion) 


80 1 ſeiner Perſon bemerkt Herr 
N eichenſperger dann: Erg: 3 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ Oogleich ich fein Stellvertreter im Präſidium Reichstage nur die Deckungsſrage, ſoweit ſie ſich wenn ſeitens der ſtädtiſchen und ländlichen Ge⸗ 


weil in ihr die Behauptung aufgeſtellt wird, der Vereinigten Staaten von Amerika ſelbſt gemacht Karl Ludwig empfangen. 
Reichskanzler nehme bezüglich der Steuer⸗ und hat, darauf hingewieſen wird, wie weſentlich es 
inanzreſorm den Standpunkt ein, daß mit dem für die Förderung dieſer Unternehmungen iſt, 


Frankreich. 
Paris, 29. Dezember. Nach Meldu 


war, hatte Herr von auf die Deckung der Mehrkoſten der Militärvorlage meinden davon abgeſehen wird, die Kleinbahnen aus Montevideo iſt Ellauri als Kandidat für 


anftalten vierteljährlich nur zwei Nadewitz feine Abficht, fo wie geſche en über die bezie et, zu löſen ſei“. Aus der Thatſache, daß ſchon vor ihrer Entitehung mit weitgehenden Ver⸗ Präſidentſchaft aufzeſtellt werden. 


3 . Jeſuiten zu ſprechen, mir nicht mitgetheilt. Zwar die Steuervorlage und die Fimanzreformvorlage pflichtungen zu belaſten. 
Mark, in Stettin in der Expedition 5 mi . e Sn fark 5 ich die Unterſchrilt des Reichskanzlers tragen, ergiebt 5 8 R 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ ſchwieg 510 ge “= wie ich ihn kannte, 110 für jeden Unbeſangenen, daß ein Einverſtänd⸗ mitgetheilt, daß nach Anhörung der Vorträge des 
llar war, daß dieſelbe weſentlich auf die Beſchwich⸗ ni auzlers, mini Miquel \ . 
tigung Derjenigen abzielte 050 welche Rn r überhaupt an den Reichstag kommen konnten. Im des Kriegsminiſters der Kaiſer über die im Reichs⸗ dener auswärtiger Blätter über neuerliche Unruhe 
noch weit größerer Zahl als jetzt vor Gewaltakten Uebrigen iſt es thoricht, von einer Finanzreform tage zu befol ende Politik Beſchluß gefaßt hat. in Sizilien unbegründet. = 
egen den Orden nicht zurückſchrecken, die Kirche 
de die Jeſuiten büßen laſſen mochten. 


gerlohn 70 Pfennige. 

Die Stettiner Zeitung iſt daher 
die billigſte politiſche Zeitung welche 
täglich zweimal und in einem ſo 
großen Formate erſcheint und den Leſern 
eine ſolche von keinem andern hieſige 


von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch 
noch beſonders darauf hin, daß unſere 


Über die Berliner und hieſige 
Getreide⸗ Waaren⸗ und 


— Das ſoeben im v. Deckerſchen Verlage er⸗ ta Heu, 
ſchienene Handbuch über den königlich preußiſchen bündeten Regierungen. 
0 1 of und Staat feiert mit dem Jahrgang 1894 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle ſein hundertjähriges Beſtehen. 
diefem Jahrgange heißt es: 
eg RE Majeftät nahme 
A es Staats- und Kabinetsminiſters v. Alvensleben 5 
tettiner Zeitung die Nachrichten durch Ordres vom 14. bezw. 25. Februar 170 ie 
E 3 die Herausgabe eines das Wnigliche Haus, 5 gewieſen, die in feine Kompetenz fallenden Ge⸗ 
e und die ſämmtlichen 

taates enthaltenden Handbuchs genehmigt hatte, 


Italien. 


ö t } Rom, 29. Dezember. Wie bie „Agen 
vorhergegangen ſein muß, ehe die Vorlagen Reichskanzlers, des Finanzminiſters Miquel und Stefani“ mittheilt, find die Meldungen verſe 


— Von unterrichteter Seite wird dem „B. T.“ 


N 


des Finauzminiſters Dr. Miquel zu ſprechen. Die Der Reichskanzler wird im Einverſtändniß mit Aa 3 

Finauz⸗ und Stenerentwürfe, welche en Reichs⸗ dem Finanzminiſter ſich begnügen, die Deckung Großbritannien und Irland. 3 
tage vorliegen, find gemeinſame Anträge der ver- der Mil tarvorlage zu erlangen und feine ganze London, 29. Dezember. „Daily News“ ere 
Kraft auf Durchbringung des ruſſiſchen Handels⸗ gznzt die Antwort des Generalfiskals auf die Ana 

In der Sigung des verſtärkten Landes⸗ vertrages konzentriren. Da der Finanzminiſter fragen Dalziels über den Herzog von Koburg 
In der Vorrede zu ausſchuſſes der freiſinnigen Partei in Schleswig⸗ augeſichts der oppoſitionellen Stellung der Konſer⸗ der geſtrigen Sitzung des Unterhauſes dahin ! 
Nachdem König Holſtein, welche am 28, Dezember in Kiel ſtatt⸗ vativen nicht abgeneigt iſt, ſeinen zmanzreſorm⸗ der Herzog ſeine britiſche Nationalität als Sehn 

“auf den Vortrag gefunden hat, gelangten folgende Anträge zur An» plan auf eine ſpätere Seſſion zu verta en, ſo der Königin und geborener Eugländer behalte, 

u würde der Reichskanzler auf die Geguerichaft der als ſouveräner Fürſt der Königin keine Lehns 
1. Der. geſchäſtsführende Ausſchuß wird an- Konſervativen gegen den Handelsvertrag keinen zu ſchulde und ihr Unterthan zu ſein aufhöre. „Unter 
. großen Werth zu legen haben. 36% dieſen Umſtänden“, ſchreibt „Daily News“, ſchein 
Behörden des ſchäfte ſelbſtſtändig und unabhängig von den zen⸗ „Wenn die „Freiſinnige Zeitung“ gegenüber es ſeltſam, daß er ſortgeſetzt 10 000 Et. jährlich 
5 tralen Orgauiſationen, ſowohl der freiſinnigen anderweiten Meldungen mittheilt, daß beute die aus dem Staatsſchatze beziehen ſoll, insbeſonder 


Fondsbörſe bereits im Abend ⸗ſerſchien der erſte Jahrgang 1794, welchem dau Pereiniguun , als der freifinnigen Val epartei, zu Vir handlungen über den deutſch⸗ruſſiſchen Gen, jo 2, Niemand von mi verlangt, des Ctuzence De 


blatt des gleichen Tages ver 
öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den 
bieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf 


das allerſchnellſte übermittelt. durch 


eg 
ren Aufſchub h 


Deutſchland. 

Berlin, 29. Dezember. Erſt heute ver⸗ 
öffentlicht der „Reichsanzeiger“ die offizielle Mit⸗ 
theilung, wonach der Botſchafter am italieniſchen 


Hofe, Graf Solms⸗Sonnenwalde, feinem Antrage hatte erſchien es von 1851 ab zufolge Allerhöch⸗ Neumüniterfchen Beſchluß vom 14. Mai 1805 dauer angeboten war, daß von einer Aunahme des 


gemäß, von dieſem Poſten abberufen und in den 


uheſtand verſetzt iſt. Hierzu meldet der Reichs⸗ . 867 der frühere Name wiedergegeb 
anzeiger“ weiter, der Kaifer habe für den Grafen et ser Ak 1 5 Staatsgebiet ir Abg. Hänel: 


ein Geſchenk, beſtehend in einer Marmorbüſte 


Seiner Majeſtät, in Gnaden zu beſtimmen geruht. gewöhnliche Arbeit, fo daß die ı 


Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht eine erſcheinen kon 
Taiſerliche Verordnung vom 26. Dezember, wonach De 1 

nhaus und Abgeordnetenhaus für 
16. Januar einberufen werden. er 

Die „Nat.⸗Ztg.“ er ie ee 
heute Morgen den Grafen Eulenburg aufgefordert, ermoglichen laſſe 
alle Beamten zum Austritt aus dem Bunde der tion We belles von 17 
Landwirthe zu bewegen. Darauf antwortet die 
„Kreuzztg.“ heute u. A.: „Wir glauben kaum, 
daß die kategoriſchen Forderungen der „Nat.⸗Ztg.“ 
den Miniſter des Innern beeinfluſſen werden. Er 


wird ſich u. A. auch der Erwägung kaum ver⸗ Ober⸗Hofmeiſter Frhr. v. Schilden. 


genen, daß es ſich wenig empfehle, aus dem 


und der Landwirkhe diejenigen Elemente zu rungsrath v. Raumer und ſpäter auf den erſten 


drängen, die unter allen Umſtänden mäßigend ein⸗ 
gewirkt haben und nach deren Austritt diejenigen 
-die ausſchlaggebendſten werden müßten, die von 


leder Rückſichtnahme entbunden, uun erſt recht zur Wirkliche Geheime Rath Wehrmann trat. Seit 


entſchloſſenſten Oppoſition treiben würden.“ 

Die Frage der Einführung obligatoriſcher 
Landwirthſchaſtskammern iſt, wie wir hören, noch 
keineswegs ihrer Löſung nahe. Bei den dies⸗ 3 
bezlglichen Erörterungen im Schoße des preußi⸗ 


Ine R „führten. Die Geſchichte des Staatshandbuchs iſt f ucht, fo k der Sicherheitsbeſtell 
ſchen Staatsminiſteriums haben ſich einer befrie⸗ 1 : : h prucht, ſo kann von der Sicherheitsbeſtellung ganz 
9 . z, in engem Rahmen die Geſchichte der preußiſchen oder zum Theil abgeſehen werden, wenn der Ab⸗ 
der. Materie ſo erhebliche Staatsverwaltung, deren Entwickelung ſich ge⸗ f N geſef 5 


treulich in ihm wied rſpiegelt, und wer ſich ein 
Bild von dem Entwickelungsgang unſeres Staates f 
Es ſcheint im Gegen. in den letzten hundert Jahren, von den einfachen iſt und unter welchen Vorausſetzungen die ge⸗ 


digenden Erledigung 
Schwierigkeiten in den Weg geſtellt, daß der Zeit⸗ 
punkt, zu welchem die Angelegenheit in irgend 
einer Form fefte Geſtalt gewinnen wird, noch weit 
in die Ferne gerückt iſt. 


ährli : rühren und, ſoweit eine Verbindung mit denſelben vertrag wieder aufgenommen werden ſollten, ſo 
Kit 4 Den eie bees den erforderlich iſt, ſich jeder Bevorzugung der einen entſpricht dieſe Meldung nicht den Ihatjachen, | mit jenen, welche die Weiterzahlung des 
ſolgenden Jahres verhinderten das weitere Er⸗ oder anderen Parteirichtung zu enthalten. 
its 85 und laum hatte Friedrich Wilhelm III. £ 

— == al. pe W Unabhängigkeit der Partei in Schleswig⸗Holſtein Verhandlungen ſelbſt betrifft, ſo iſt allerdiugs giebt dem Herzog ſchließlich den Rath, auf f 9 
erbeiſührte 90 endlich im Jahre den Maßregeln der Genehmigung des nächſten 
1818 dem Allerhöchſten Befehle durch Heraus⸗ Parteitages zu unterbreiten. 


ach n ds e 5 8 gewieſen, zum Partlitage alle Vertrauensmänner gelaſſen und em Einverſtänduiß über die 5 glückwünſcht ihn warm dazu, ein fo hohes Aller 


wenn auch nicht regelmäßige Auflagen erl bl ohne Unterſchied der Parteiſchattirung einzuberuſen, des Vertrages bisher nicht erzielt ſein. Es wird erreicht zu haben, fragt aber, ob es im öfen 


den herbeigeführt durch den deutſch⸗franzöſiſchen Krieg, 


Chefs des Geheimen Zivilkabinets, abgabe ſowie der Zuſchlag zu derſelben wird den 


aufrecht erhalten wird. Wir ſympathiſiren ohe t 


arten Nicht nur die ruſſiſchen, ſondern auch einzelne geldes beanſtanden, erſtens weil der Herzog genen 
Der geſchäftsführende Ausſchuß wird beauf⸗ deutſche Delegirte haben für die Feſtta e eder hat, zweitens weil er künftighin für alle praktiſcheß 
tragt, Vorbereitungen zu treffen, um die finanzielle kurzen Urlaub genommen. Was den Stand der Zwecke Ausländer ſein wird.“ „Daily Nen 

ite⸗ vom Zentralfonds zu bewirken und die eutſprechen⸗ richtig, daß die Hoffnung auf ein Juſtaudekommen Jahrgeld freiwillig zu verzichten, um der hö 
en weite⸗ des Vertrages auf Grund des Ergebniſſes der beifaten und verwickelten due ein Ende zu ſetzen. 
letzten Beſprechungen größere Berechtigung hat. London, 29. Dezember. Gladſtone trick 
2. Der geſchaftsführende Ausſchuß wird ans Es ſollen jedoch noch einige Tarifpojitionen offen heute in fein 85. Lebensjahr. Die „Times“ ber 


die das freiſinnige Programm von 1884 und den beſtätigt, daß von Rußland eine jo kurze Geltungs lichen Zutereſſe oder vortheilhaft für feinen g 


es ſei, daß er länger Premierminiſter bleibe. 
Vorſchlages durch Deutſchland keine Rede fein ser ruh . Labonchere — It 
prinzipale Antrag des konnte. In induſtriellen Kreiſen wird bekanntlich gend den baldigen Rücktritt Gladſtones, 
I der größte Werth darauf gelegt, daß der ruſſiſche mehr, da er gezwungen ſei, die nächſten z 
„Die Farteigenoſſen in Schleswig⸗Holſtein Handelsverlrag eine ebenfo lange Dauer wie der Monate in einem milden Klima zuzubringen. 
lächſte Auflage erſt werden aufgefordert, die beſtehenden Kreis⸗ und Vetrag mit Oeſterreich⸗Ungarn, alſo bis zum 7 
! der B 2 — N I. 27 . Nußland. 3 
der freiſinnigen Vereinigung, noch in ſolche der * In London hält man den erzeitigen f . i i i einn 
ſreiſinnigen Volkspartei umzuwandeln, ſondern die Stand der marolkaniſchen Angelegenheiten, wie es in ee nl post ei 
Mitgliedſchaft in denſelben nach wie vor ausſchließ⸗ ſcheint, für geeignet, für engliſche Rechnung aus- in der Adelsverſammlung ſein Stück „Die 
lich von dem Bekenntniß zu dem freifinnigen Pro⸗ genutzt zu werden. Darauf läßt u. A. a: ch eine Früchte der Auftlärung“ aufgeführt werden, und 
5 — — 1 zu machen en; mg eden went eg 1 Die der gerade in der Stadt weilende gräfliche Ber 
gleicher Weiſe iſt bei Begründung neuer Kreis⸗ Gründung einer neuen engliſchen Faktorei auf faſſer w e 0 
ober Sofnfoereine.gn Wee faſſer war gebeten worden und hatte zugeſagt, 


marolkaniſchem Boden, und zwar nördlich des 3 g 
abgelehnt. In Folge deſſen legte Pro- Kaps Boſador, beuorftänbe, Generalprobe beizuwohnen, um hier und da 


h Dieſe Faktorei würden: en * 8 
feſſor Hänel feine Stellung im geſchäftsführenden ſich an der Mündung des Fluſſes Telhua er⸗ S a0 rer 58  Oi ae Sam den 
Ausſchuſſe nieder. heben, auf einem Gelände, dae für den Kaufpreis ſich dem Grafen auch ſehr bald ein Anlaß. En 
5 RE a von 4000 Franks in engliſches Eigenthum über⸗ Ariſtol im Stück M 
— Der Bundesrat hat in feiner Sitzung geganzen iſt. Eine andere eugliſche Handelenieder. unger e den Dien 
vom 14. Dezember d. Js. beſchloſſen, daß mit dem laſſung beſteht ſchon ſeit längerer Zeit am Kap ſpielte, muß als ſolcher in einer Scene mehre 1 
1. Januar 1894 an die Stelle der Nr. ! der Juby. Das bezüpliche Vorgehen der e nalif chen Bauern aus dem Vorzimmer ſeines Herrn an die 
Ausführungsvorſchriſten zum Branntweinſteuer⸗ Polktit zeugt von ſchar em Verſtändniß für die in Luft befördern, beſorgte dieses Lakaieugeſcheft aher 
Geſetz vom 24. Juni 1887 folgende Beſtimmungen Marokko zur Loſung ſtehenden Fragen der praf, dermaßen zimperlich und mit so großer Delikateſſe, 
1 treten haben: Stundung der Branntwein⸗Ver⸗ tiſchen Poli ik. England ſchickt ſich an, das daß Graf Tolſtoi mit den Worten dazwiſchen⸗ 
rauchsabgabe. I. Die Branntwein⸗Verbrauchs⸗ handelspolitiſche Fett ron der marokkauiſchen . iſt => rn - kein richtiges 
0 | Nag z Suppe abzuſchöpfen. Iſt erſt einmal der Küſten⸗ natürliches . werfen. x müſſen es fe 

zu ihrer Entrichtung Verpflichteten gegen Beſtel⸗ ſtrich Marokkos mit einer Reihe von feften | machen, wie es mir vorher draußen auf 

lung voller Sicherheit auf ſechs Monate geſtundet. Stationen oder Handelsfaktoreien beſetzt, fo wird Treppe geſchah.“ Und nun erzählte 
Wird nur eine dreimonatliche die Stellung Englands in der Nordweſtecke des Graf, den erftaunt Aufhorchenden, wie es f 5 


an - 2 A bei feinem Eintritt in die Adelsverſamm . 
afrikaniſchen Kontinents eine ungemein ſtarke, ergangen war. Der an der Eingang Stu 


gen. EB zwenn ver Abe zumal mit der D urch die 8 n i € thür 
gabepflichtige als zuverläffig und hinreichend ſicher alle Geekealtüe aun 200 in On eben beftiete Woroven e hatte ben Auftrag che e 
bekannt iſt. Die oberſten Landes⸗Finanzbe hörden Zutunſt. Für die deutſche Industrie, wische be⸗ und allein den Grafen Tolſtoi, ſonſt aber Me 


beſtimmen, in welcher Weiſe Sicherheit zu leiſten kanntlich ihren Export nach Marolko in relativ ee 9 ale Bingen ir SH 2 


anerkennen, 
Dagegen wurde der 


Stundung bean⸗ 


theil, als ob die Geſichtspunkte, welche für die Formen des Patrimonialſtaats zu dem gewaltigen ſtundeten Abgabebeträge vor Ablauf der Stundungs⸗ furzer Zeit zu einer achtumgnebietenden Hohe ents Schafpelz und Cchaffellmüge einher und will an 
7 1 


Erörterung innerhalb des Miniſteriums maß⸗ 
ebend waren, eine praktiſche Auslegung dahin er⸗ 
fahren werden, daß man 


nochmals eingehende b 
utachtliche Aeußerungen des 


Landes⸗Oekonomie⸗ 
wirthſchaftlichen Zentralvereine einfordern wird. vergleichen. 

5 Ueber die Verhandlungen zwiſchen Deutſch⸗ 

daud und Frankreich betreffs des Hiuterlandes von ſchiffe „Mars“, 

Kamerun verlautet, daß dieſelben zwar bis jetzt Galſter, 
2 keinem poſitiven Ergebniſſe geführt. Es ſei und „Carola“, 
edoch begründete Hoffnung vorhanden, 


werden. 


dem Kaiſer haben werden. 


zugetheilt werden. 
korps 3 werden. 
5 ugenmerk auf die ſtrategiſche Verwendung ausgeſetzten Jadebuſen. 
der Kavallerie gerichtet werden. 

dei Metz 


Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Mitthei⸗ 


a kemer Form eingeführt werden wird. 


Mechanismus des modernen Nechts- und Kultur⸗ 
ſtagts machen will, der braucht nur die kleine 
367 Seiten zählende Ausgabe des Staatshand⸗ 
uchs von 1794 mit dem Umfang und dem 


Kollegiums, eventuell der hervorragendſten land- reichen Inhalt der gegenwärtigen Ausgabe zu 


— Die Schießübungen der Artillerieſchul⸗ 
- Kommandant Korvettenkapitän 
erſter Offizier Korvettenkapitän Wittmer, 
Kommandant 
0 daß die Hellhoff, erſter Offizier Kapitänlieutenant Heinz⸗ 
indeſſen fortzeſetzten Verhandlungen zu einem mann, die bisher ſtets in den Gewäſſern der 
für beide Theile befriedigenden Reſultate führen Nordſee vor Wilhelmshafen ſtattgefunden 
werden für das kommende Frühjahr und den 
„Obgleich die Vorarbeiten für die nächſten folgenden Sommer in der Oſiſee, beſonders in den 
Kaiſermanöver noch nicht abgeſchloſſen find, ſo zu der Kieler Bucht gehörenden Gew'iſſern, avge⸗ 
„sieht es doch ſchon, wie der „L. -A.“ aus gut unter⸗ halten werden. Die Hauptveranlaſſung zur Ueber⸗ 
richteten militäriſchen Kreiſen hort, unbedingt feit, ſiedelung dieſer Schiffe nach der Oſiſee iſt der 
daß dag 1. und 17. Armeekorps Manöver vor Umſtand, daß ſich den in ſchneller Reihenfolge 
dei „Wie weiter verlautet, vorzunehmenden Schießkurſen 
wird jedem Armeekorps eine Kavallerie⸗Diviſion Fahrzeuge, beſonders zur Ausbildung von Mann⸗ 
Dieſe Kavallerie⸗Diviſionen ſchaften au den modernen Schnellfeuerkanonen, in 
werden außerdem zeitweiſe zu einem Kavallerie- der Oſtſee weniger Schwierigkeiten entzegenſetzen, 
Es ſoll ein ganz beſon⸗ als in dem den Frühjahrs⸗ und Herbſtſtürmen 
1 { Die gegenwärtig an dem 
Die Manöver Artillerieſchulſchiff „Mars“ vorgenommenen Aus⸗ 
haben in dieſer Hinſicht nicht ganz be⸗ beſſerungen in der kaiſerlichen Wert zu Wilhelms⸗ 
hafen werden derartig beſchleunigt werden, daß 
das Schiff bereits zu Anfang März nach Kiel für 
dungen, welche uns aus Rom von der kompetente⸗ den Sommer überſledeln kann; beide Schiffe, wie 
Quelle vorliegen, laſſen keinen Zweifel auch der Tender „Hav“ bleiben jedoch in ihrem N U 
Yarlder, daß von Seiten des Miniſterinms Crispi Dienſtverhältniß dem Kommando der Miarine⸗ bahnen“ erſchienen. S 
Oeſteuerung der italieniſchen Mentenkoupons ſtation der Nordſee auch ferner unterſtealt. — Jahres wurde in einer 

i Zur Ausbildung der im kommenden April neu im Miniſterium der öffentlichen Arbeit, Breſeld, brücke, von vort mit einer Verftvinaſſe nach der 


W ' ti ı idelt hat, wird der eingangs erwähnte engliſche 
jrift eingezogen werden konnen. Sämmtliche NE 88 2 : h E 
Stundunzen erfolgen auf Geſahr und Nechnung Aer ee e ein Anſporn zu ver- Bauer kehrt ſich nicht daran und ſteigt ruhig 
des die Stundung gewährenden Bundesſtaats. — Der Schwarze kdl Orden hat im Jahre Treppe hinauf. Dieſe unglaubliche Dreiſligteit 
II. Eine Stundung von Abgabebeträgen unter 50 1893 ſechs Ritter — en gen 3 geht dem Poliziſten denn doch über den Spaß. 
Mark findet, abgeſehen von dem unter Nr. III ſind dies: General der Infanterie BE um In zwei Sätzen iſt er neben dem Unverſchämten, 
Abſ. 2 gedachten Falle, nicht ſtat. III. Derſenige, (+ 24 Saar, e Bf Di Ratibor und kaum ſpürt dieſer die kräftigen Gorodowel⸗ 
welchem Branntwein Verbrauchsabgabe ſowie der (+ 30, Yamıar) Fürft Side Georg zu Cha: fäuſte in feinem Genick, fo ift er auch ſchon, aller⸗ 
Bufehlag zun red eleniſter wird, bat Über burg ive (f 6. Mai), Fürst Gerrg Bitter zu einge etwas unfauft, aber nach allen Regen der 
jeden einzelurn, im Heberegiſter anzuſchreibenden Waldeck und Pyrmont G 12. Mai), General ber Kunſt an die friſche Luft geſetzt und liegt draußen 
Bee rag der Hebeſtelle ein Stundungsanerkenntniß Infanterie Georg v. Kamele (+ 12. Oktober) und im Schnee. Erſt als ſich der vermeintliche Bauer 
zu übergeben. Zuverläſſigen Abgabepflichtigen kaun Mac Mahon, Herzog von Magenta, Marſchall als der erwartete Graf Tolſtoi zu erkennen gab, 
vom Haupiamt geſtattet werden über fümmtliche yon Frankreich (+ 17. Oktober). — deu ernannt wurde ihm von dem verblüfft vreinfchauenden Won 
im Laufe eines Tages zur Anſchreibung kommende find im Jahre 1893 folgende neun Ritter: Prinz ilten der Eintritt geſtattet. Da war Natſſe⸗ 
Einzelbeträge am Schluß der Dienſtſtunden nur Ferdinand von Rumänien Prinz Emanuel von lichkeit drin, fo müſſen Sie auch „binauswerjen", 
ein Auerkenntniß abzugeben. In dieſem Falle g.. Italien (Herzog von Aofta), der italieniſche Mi- belehrte der Graf den jugendlichen Dilettamen. 
nüt es, daß der Geſammtbetrag der im Laufe niſterpräſtdent Giolitti, Kardinal Rampolla, Ge-. Petersburg, 29. Dezember. Der Geſund⸗ 
des Tages angeſchriebenen Abgabe mind. ſtens 50 nerallientenant Coſenz, Chef des Generalſtabes der beitszuſtand des Generals Gurko ſcheint nach her 
Mark beträgt. In dem Anerkenntniß find die itatienifchen Armee, Miniſter⸗Präſident Graf zu eingetroffenen Depeſchen jede Hoffnung auf Beſſe⸗ 
Einzelbeträge aufzuführen. IV. Die Stundun s- Eulenburg, der öſterreichiſche General abschef rung auszuschließen. == 
friſt beginnt mit dem Tage der Fälligkeit des Ab- Freiherr b. Bet, Fürſt Ludwin Windiſchgrätz, Serbien 4 
gabebetrags. Die geſtundeten Beträge ſind ſpate, öſterreichiſcher General der Kavallerie, und Prinz 5 2 ° 2 j 
ſtens am 25. Tage des Monats, in dem die Ludwig Ferdinand von Baiern. — Der Johanniter⸗ Belgrad, 29. Dezember. Prozeß Awakumo Br 
Stundungsfriſt abläuft, und wenn dieſer Tag auf Orden hat im Laue des Jahres 1893 die große witſch. Der Staatsgerichtshof wies das Geſucß 
gi Sonn⸗ oder Zeſttag fällt, am vorhergehenden Zahl von 85 Rechtsrittern und Chrenrittern durch des Angeklazten Kundowitſch um Aueſchließung 
Verktage einzuzahlen. Wer es einmal verſäumt, den Tod verloren, unter dieſen vier fürſtliche Per⸗ des Richters Vaſa Manojlowitſch ab. Kundowitſch 
leſten, bus der geſtundeten Abgabe Al zu ſonen: den Prinzen Ferdinand zu Schonaich⸗Ca⸗ erklärte hierauf, er ſehe, daß man ihn um jeden 
1 1 8 at auf fernere Stundungsbewilligung rolath, den Fürſten Botho zu Stolberg⸗Roßla, den Preis verurtheilen wolle und verzichte deshalb auf 
„ a Grafen v. Hartenau (Fürſten Alexander J. von jede Verteidigung. Kundowitſch und fein Ver. 
Wie wir ſchon mitgelheilt haben, it das Bulgarien) und den Fürſten von Schönburg ⸗ theidiger entfernten ſich hierauf. g 8 
erſie Heſt der im Ministerium der öffentlichen Waldenburg. das Verhör Awakumowitſchs. 
Arbeiten herausgegebenen „Zeitſchrift für Klein⸗ Kiel, 29. Dezember. Seine Majeſtät der 
chon im Sommer dieſes Kaiſer traf geſtern Abend unerwartet hier ein und 
Abhandlung des Direktors begab ſich vom Bahnhof zu Fuß nach der Ienfen- 


ihm vorbei. Der Poliziſt ruft ihn an, aber 


Korvettenkapitän 


haben, 


an Bord dieſer 


Amerika. BE 
Newyork, 29. Dezember. Ueber Montevibes 


wird aus Rio de Janeiro gemeldet, daß Aon ral * 
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Saldanha de Gama mm emem neuerlichen Manzeſte 13. Mai d. J. dem Bauunternehmer Auguſt durch Beſchluß des Kuratoriums der genannten! Aus Sachſen, 20. Tezemver. Grode Un⸗ Naß 5er 47 28.50 ? 
erklärte, es ſei ein Irrthum, zu glauben, daß feine | Strohpagel zu Weſtſwine, ihrem Schwiegervater, Stiftung für das Jahr 1894 dem Bildhauer regelmäßigkeiten find unlängst Bei der Vorſchuß⸗ Weiter Trübe > = Sin. es 
letzte Erklärung beſtimmt geweſen fei, die Abſicht, 150 Mark baares Geld aus einem unverſchloſſenen Kar l Reinert aus Friebrichstial bei Gartz kaſſe in Mittelſaida i. E. nach dem Tode des Magdeburg, 29. Dezember. Zuck 8 
die Monarchie wiederherzuſtellen, kund zu thun. Schreibſekretär entwendet zu haben, doch wollte a. O. und dem Maler Karl Ziegler aus Kaſſirers Schmieder entdeckt worden. Nachdem bericht. Kornzucker exkl., von 92 rozent 
Er wünſche nur, daß dem Volke die Möglichkeit ſie von ihrem Chemann hierzu veranlaßt worden Schäßburg in Siebenbürgen, jedem zur Hälfte im bereits der geſammte Nachlaß dieſes ungetreuen —,—, neue —.—. Kornzucker exkl. 88 rozent 
geboten würde, über die Frage abzuſtimmen. — ſein. Der Ausführung der That ſtellten ſich Betrage von 1000 Mark verliehen worden. Beamten zur Deckung herangezogen worden, hat Nendement 12,60, neue 13,05. Nachprodukte exfl. 


2 e Lage der Auſſtändiſchen ſoll ih ungünſtiger Schwierigkeiten nicht entgegen, die Angeklagte TTT... iich ergeben, daß noch ein Fehlbetrag von 5000075 Prozent Reudement 10,40. Rubig. — 
geſtaltet haben. brauchte nur eine Zeit abzupaſſen, während deren Aus d 8 — Mark vorhanden iſt, für welchen nunmehr die Brod⸗Raffinade I. 2,0. Brod⸗Raffinade II. 
* „. D die S. ſchen Eheleute die Wohnung verlaſſen hatten. us den Provinzen. „ Genoſſenſchaſtsmitalieder aufzukommen haben. 2,00. Gemablene Naffinade mit Faß 2350. 

Stettiner Nachrichten; Auf einem Tiſch des Zimmers, in welchem ſich A Greifenberg i. P., 29. Dezember. Die — (Vor tem Fahneneid.) Feldwebel (zu Gemahlener Melis J. mit Faß 24,75. Geſchäfts⸗ 


der erwähnte Sekretär befand, ließ die Angeklagte, Mitglieder des evangeliſchen Männer⸗Vereins ver⸗ den Rekruten): ute müßt ihr ſchwören! ... los. Preiſe nominell. rodult 

Stettin, 30. Dezember. Die Beerd! ebenfalls auf den angeblichen Rath ihres Mannes, ſammelten ſich geſtern Abend mit ihren Familien Aber das ſag' i duc; im Dean il die ewige Zranfito 1 a. B. Da e 50 

gung des in der Nacht zum zweiten Weih⸗ eine angebrannte Zigarre zurück, um dadurch den im Saale des Schü enhauſes zur Abhaltung einer Treue anders zu verſtehen, als wie bei den G., 12,55 B., per Januar 12,52 ½ bez 12 55 

Acchtsfeiertag plötzlich verſtorbenen Paſtors und Verdacht um fo ficherer von ſich abzulenken. Das Weihnachtsfeier, welche mit einem Choral eröffnet | Mädeln.“ B., per Februar 12,57½¼ G., 1² 2 8 ber 
erintendenten a. D. b. Rübeſamen, Geld iſt nach Ausſage der Frau S. zur Tilgung wurde, nach welchem der Vorſitende, Herr — Profeſſor (vor dem kranken Jeitteles zu März 12,67. G., 12,70 B. — Ruhiger. 1 

es der pommerſchen Provinzialfyuode und von Schulden und Führung des Haushaltes theil⸗ Superintendent Friedemann, eine Anſprache hielt. ſeinen Hörern): „Dieſer Fall, meine Herren, iſt Köln, 29. Dezember, Nachm. 1 Uhr. Ge» 

Bizepräſes der General⸗Synode, fand geſtern Vor⸗ weiſe verbraucht worden. Der Chemann S. Be wechſelten Weihnachtslieder, muſikaliſche nicht erblich — die Eltern dieſes Mannes ſollen treidemarkt. Weizen alter hieſtzer loo 
\ 10 11 Uhr ſtatt und geſtaltete ſich zu einer ſtritt entſchieden die ihm zur Laſt gelegten Ver- orträge ſowie Deklamationen von Weichnachts⸗ leben und geſund ſein .... — Der Kranke 15,50, do. neuer hieſiger 15,25, fremder lolo 

ümpoſanten Leichenfeier. In erſter Reihe bildete gehen und erbrachte auch die Verhandlung lein rlei gebichten, vorgetragen von den Kindern der Mit⸗ (ſich bedankend): „Sie auch, Herr Profeſſorleben, 16,25, per November —,—. Roggen hieſiger 

neben der Familie des Dahingeſch iedenen die Schuldbeweiſe gegen ihn, weshalb das Gericht den glieder, ab. Herr Gymnaſialdirektor Prof. Dr. Sie auch!“ loko 13,75, do. fremder 15,50, per November 

ganze Kirchengemeinde Möringen, deren lang- Bezichtigungen der mitangeklagten Ehefrau keine Conradt las eine Weihnachtsgeſchichte von Roſegger — (Der politiſche Mord in Prag.) Wie be) —.—. Hafer alter hiesiger loko ——, do. 

Hähriger Seelſorger der Verſtorbene geweſen, die entſcheidende Bedeutung beimeſſen konnte. Das vor und zum Schluß führte Herr Stud. Kühl reits gemeldet wurde, haben die Mörder des neuer hiefiger 16,50, fremder 16,50. Rü böl 

mächjten Leidtragenden, außerdem hatte ſich aber Urtheil lautete daher gegen den Mann auf Frei⸗ Nebelbilder vor. — Herr Färbermeiſter Wendt Handſchuhmachers Mrva, der Fabrikarbeiter lolo 51,00, per Mai 49,50 B. — Wetter: 

in der Kirche zu Möringen eine hoch anſehnliche ſprechung, wogegen die Frau, unter Berückſichti⸗ hier verkaufte fein Grundſtück für den Preis von Dolezal und der Lacktrerlehrling Dragonn, ihre Schön. 

Trauerverſammlung eingefunden, darunter bemerk⸗ gung des vorliegenden groben Vertrauensbruches, 15000 Mark an den Schneidermeiſter Herrn Unthat eingeſtanden. Beide gaben übereinſtim⸗ Hamburg, 29. Dezember, Vormittags 11 

fen wir u. A.: die Herren Excellenz v. Putt⸗ eine Gefängnißſtrafe von 3 Monaten traf. Tetzlaff. Rue, 1 mend au, fie fein am Sonnabend Nachmittag zu Uhr. Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
amer, Oberpräſideut der er Pommern, — In den Berichten, welche der Kultus) Greifswald. Die hieſige mediziniſche Fa⸗ Mrva in deſſen Wohnung gegangen, wo ſie gegen Santos per Dezember 8/00, per März 8,5, 

Regierungspräſident v. Sommerfeld, Konſiſto⸗ Miniſter von den Provinzial⸗Schulkollegien über kultät hat den königlichen Kreis und Departements⸗ 3 Uhr eintrafen. Mrva habe ihnen auf die ver⸗ per Mai 80,70, per September 77,75. — 

N ialpräſident Dr. Richter, General⸗Superiuten- die Reifeprüfungen bei den höheren Thierarzt Herrn Ollmann zum Ehrendoltor er⸗ einbarte Parole „Rothblauer Siebener“ geöffnet. Ruhig. 

Pötter. Außer Vertretern der General- Lehranſtalten eingefordert hatte, war auch nannt. Am heiligen Abend wurde ibm von dem Er begrüßte fie ſreundlichſt und fie ſetzten ſich mit Hamburg, 29. Dezember, Vormittags 11 
e war der Vorſtand der Provinzialſynode der Vorſchlag gemacht worden, daß den Departe> derzeitigen Dekan, Herrn Geheimrath Profeſſor ihm zu Tiſche und fpielten „Mariage“. Nachdem Uhr. Zuckermarkt. ( ittagsbericht) 

Pommern vollzählig erſchienen, um ihrem mentsräthen die Möglichkeit gewährt werde, vor Dr. Mosler, und dem Herrn Profejior Dr. Loeffler Mrva 3 Kreuzer verloren hatte, erklärte er, nicht Rübenrohzucker 1. Produft Baſis 88 pe. Neude 

anglährigen, verehrten Präſes die letzte Ehre zu dem Eintritt in die mündliche Prüfung in einem das Diplom überreicht. In demſelben werden weiter zu ſpielen, und begaun das Weihnachts⸗ ment neue Ufance frei an Bord Hambur 

erweiſen, auch zahlreiche Vertreter der verſchiede⸗ einzelnen, vorher unter keinen Umſtänden bekannt Fein reiches Wiſſen wie feine Verdienſte um die bäumchen zu putzen, wobei ihm Dolezal und per Dezember 12,57 1½, per März 12,75, per Maß 

nen Kreisſynoden waren auweſend. Das zu gebenden Fache ein beſonderes orientirendes mediziniſche Wiſſenſchaft beſonders hervorgehoben. Dragoun halfen. Sie ſchuitten die Baumwoll- 12,871½, per September 12,87 ½. Stetig. 

zommerſche Artillerie Regiment Nr. 2 hatte) Tentamen zu veranſtalten, um ſich ein Bild von Herr Ollmann, der bereits auf eine 50jährige fäden zu, mit welchen Mrva die Nüſſe und Aepfel. Wien, 29. Dezember. Getreidemar tt. 

„Regimentsfapelle und eine Abtheilung zur dem Stand der ganzen oberſten Klaſſe und der mühevolle Thätigkeit zurückblickt, iſt unſeres an dem Baum befeſtigte. Plötzlich ſagten fie, ſie Weizen per Frühjahr 7,63 G., 7,05 B. 

cheuparade eutſandt, dieſe Aufmerkfamteit galt Perſönlichkeiten aller Abiturienten machen zu können.] Wiſſens der erſte praktiſche Thierarzt, der von möchten, um ſich zu ſtärken, einen Gang mit Rog gen per Frühjahr 6,35 G., 6,37 B. Mais 

vohl dem ehemaligen Kameraden — der Ver⸗ Der Kultusminiſter hat, da den Departements⸗ der hieſigen Fakultät dieſer Ehre gewürdigt iſt. Säbeln machen, Mrva I ihnen die feinen bor⸗ per Mai⸗Juni 5,56 G., 5,8 B. Ha fer per 

ſtorbene diente im Regiment bis zum Bombardier räthen dieſe Befugniß unzweifelhaft auch jetzt ſchon 8 Jaſtrow, 27. Dezember. Das nun baldigen. Mrva erwiderte, ſeine Waffen feien bei der Jrühjahr 6,86 G., 6,88 B. 

— als auch dem langjährigen Mllitärprediger, zuſteht, aus der gegebenen Anregung Anlaß ge⸗ beendete Jahr war unſerm gewerbthätigen Orte Hausdurchſuchung fortgenommen und beiänden ſich Peſt, 20. Dezember, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 

als welcher er während der Sommermonate im nommen, die Befugniß in einem an die Prvvinzial⸗ nicht beſonders günſtig. Exit in der letzten Zeit beim Steaigerichte. Daraufhin führten Dolezal und duktenmarkt. Weizen loto behauptet, ver 

reckower Bara kenlager fungirte. Schulkollegien gerichteten Erlaß in Erinnerung zu haben ſich die Geſchäfte zweier Gewerbe gehoben, Dragoun einen Ringkampf auf, worüber Mroa Frühlahr 7,42 G., 7,43 B., per Herbit 7,66 G., R 

„Die Trauerfeier begaun im Haufe des Ver⸗ bringen und das vorbezeichnete orientirende Ten⸗ namlich die der Schuhwaarenfabrikation und der ſehr lachte. Sie baten ihn, er möge ihuen ein 68 B. Hafer per Frühjahr 6,69 G., 6,70 

ſtorbenen, woſelbſt Herr Profeſſor Dr. Cremer⸗ tamen eindringlich zu empfehlen. Auf dieſe Weiſe, Tabaksinduſtrie. Die ketztere kann kaum allen Lied fingen. Er ſtimmte das kroatiſche Lied B. Mais per Mai⸗Juni (1894) 4,96 G., 4,97 

Greifswald, Vizepräſes der pommerſchen Pro- hofft er, werden vereinzelte, ſeines Erachtens zu Anforderungen genügen, da augeſichts der ber|.Gdo za pravdu gori* an, in welchem eine | B. — Wetter: Kalt. 

vinzialſynode, am Sarge ſprach, doch vermochte Unrecht erhobene Bedenken gegen den Umfang der fürchteten höheren Steuer ſich die Aufträge der Stelle vorkommt, in der jeder Verräther mit dem Glasgow, 20. Dezember, Vormittags 11 

das Sterbezimmer außer den nächſten Ange⸗ Befreiuungen von der mündlichen Prüfung be- Konſumenten in ungewöhnlichem Maße mehren. — Tode bedroht wird. Dieſes Lied hat den Dolezal Uhr 5 Minuten. Roheiſen. Mixed numbers 

hörigen nur wenige Auserwählte zu ſaſſen, ſodaß ſeitigt werden. Ein Präjudiz freilich für die Wie wenig vortheilhaft der landwirthſchaftliche und den Dragoun — wie fie angeben — in eine Warrants 43 Sh. 5 d. Stetig. 

ber großen Mel rzahl der entfernteren Leidtragenden Prüfung felbit ſoll aus dieſer Orientirung des Betrieb iſt, davon zeugt auch der Umſtand, daß gereizte Stimmung verſetzt. Mroa fchieu dies be Melwhosk, 28. Dezember, Abends 6 Uhr. 

dieſe tief aus dem Herzen kommende Rede ver⸗ Schulraths nicht hergeleitet werden dürfen. das hieſige Anton v. Oſtenſche Waiſenhaus die merkt zu haben und fang darauf ein lustiges pol⸗“ (Waarenbericht.) Baumwolle in News 

foren ging. Sodann wurde der mit Kränzen und — Nach Weihnachten beſteht in den Familien ſeit mehreren Jahren ſelbſt bewirthſchafteten Län⸗ niſches Lied, wobei er ſehr ſtark lachte. Hierbei York 7½ do. in New⸗Orleaus 74%. Petro⸗ 

Palmen überreich geſchmückte Sarg in die Kirche der Brauch, die Tanne oder Fichte als ſehr er⸗ dereien verpachten will, weil bei der eigenen Be⸗ ſagte Dolezal zu Dragoun: „Franz, wenn du jetzt leum träge. Standard white in Newyork 5.15, 

überführt Selten wohl dürfte das beſcheidene wünſchtes Brennmaterial dem Ofen oder dem wirthſchaftung nicht die Zinſen der dafür aufge⸗ nicht losgehſt und wenn du es jetzt nicht machſt, do. Standard white in Philadelphia 5,10. Rohes 

Dorftirchlein eine fo auserleſene Verſammlung in Herd zu übergeben. Oft wandert der ganze wendeten Kapitalien herauskommen. Dabei iſt will ich mit dir bis zu deinem Tode nicht Petroleum in Newyork 6,00, do. Pipe line certi⸗ 

feinen Mauern beherbergt haben. Hier vollzog Baum in zerlleinertem Zuſtand auf einmal in zu erwägen, daß die reiche Auſtalt es weder an ſprechen und werde mich mit dir balgen.“ Nach ficates per Januar 79,12, — Schmalz 

Herr Generalſuperintendent Pötter die Ein⸗ die Feuerſtätte hinein — es iſt das äußerſt ge⸗ guter Beſtellung, noch an künſtlichen Düngemitteln dieſen Worten packte Dragoun den Mrva bei der lolo 8,50, do. (Rohe u. Brothers) 8,75. —. 

ſegnung der Leiche unter Zugrundelegung des fährlich, denn es können Exploſionen von einer hat fehlen laſſen und an den größeren Kindern Gurgel, drückte ihn an feine Bruft und warf ihn Zucker (Fair refining Muscovados) —,.—. 

Bibeltextes Apoſtelgeſchichte 7, 55. Redner ging Stärke entſtehen, daß der Ofen oder Herd aus⸗ eine nicht zu unterſchätzende Arbeitskraft beſitzt. — dann, während Mrva einen unartikulirten Schrei Ma is per Dezember 42,25, per Januar 42,37, 

an der Hand des Textes auf die letzte Predigt des einandergeſprengt wird. Solche Unglücksfälle ſind Im Kreiſe Flatow haben ſich vor einigen Jahren ausſtieß, zu Boden. Jetzt ſpraung Dolezal herbei, per Mai 44,25. — Rother Winter» 

orbenen hin, in welcher der verehrte Seel⸗ denn auch regelmäßig nach Weihnachten zu ver⸗ an mehreren Orten Zigeuner niedergelaſſen. zog mit Blitzesſchnelle aus der Taſche den Dolch Weizen loko 66,50, per Dezember 65,12, per 

der Gemeinde den offenen Himmel gezeigt zeichnen. In der letzten Sitzung der polytech⸗ Dieſen ſchreibt man verſchiedene Diebſtahle zu, und ſtieß ihn mit aller Gewalt dem Mrva in die Januar 65,37, per März 68,00, per Mai 

gleichſam vorahnend darauf hingewieſen niſchen Geſellſchaft in Berlin wurde für dieſe die dort verübt worden find. Dem Gendarm Bruſt. Dann zog er den Dolch raſch aus der Wunde, 70,50. Getreidefracht nach Liverpool 3,00. 

„daß er ſelbſt nahe an der Schwelle des Exploſion beim Verbrennen von Tannen und Quitte zu Flatow iſt es gelungen, in einer wobei ſowohl er wie Dragoun von Blut beſudelt K af fee fair Rio Nr. 7 18,37, do. per Ja⸗ 

. Am offenen Grabe widmete ſo⸗ Fichten eine Erklärung gegeben, welche von all Schonung unfern des Dorfes Schwente zwei wurden; beide wiſchten ſich das Blut ab, und zwar unar 17,07, do. per März 16,32. Mehl 

ann Herr Superintendent Hofmann⸗Frauen⸗ gemeinem Intereſſe iſt. Tanne und Fichte ſind Gruben zu entdecken, gefüllt mit allerlei Sachen, Dolezal an einem Stück Papier, Dragoun (Spring clears) 2,20. Zucker 2,62. Kupfer 

dorf dem Dahingeſchiedenen einen warmempfundenen bekanntlich ſehr harzreich. Das Harz enthält die nur geſtohlen ſein können. In Folge deſſen an dem Fenſtervorhang, und verließen ſchleunigſt loto 10,50. 

Nachruf. in welchem er namantlich das innige Kohlenwaſſerſtoff. Wird der Baum verbrannt, wurde eine Zigeunerſamilie verhaftet. Ebenſo iſt die Wohnung. Die Dolchſcheide vergaßen fie an Chicago, 28. Dezember. Weizen per 

Verhältniß hervorhob, in welchem der Verewigte fo entſtrömt viel Kohlenwaſſerſtoff. Geſchieht das es in anderen weſtpreußiſchen Gegenden, wo dem Thatorte, während Dolezal den Dolch, wel⸗ Dezember 59,87, per Mai 65,12. Mais per 

zu feinen Amtebrüdern und den Gemeinde⸗ Verbrennen in einem Ofen oder Herd mit ſtarkem | Zigeuner ihren Wohuſitz aufgeſchlagen haben, und chen er in ſeine linke Hoſeutaſche geſteckt hatte, Dezember 34,75. Speck ſhort clear nom. 
liedern geſtanden. Nach Verrichtung der üblichen Zug, fo verbindet ſich der Kohlenwaſſerſtoff mit man wundert ſich allgemein darüber, daß der- von der Karlsbrücke in die Moldau gleiten ließ. Pork per Dezember 12.45. 

wurde die Leiche der Erde übergeben und dem Sauerſtoff der athmoſphäriſchen Luft und gleichen Leuten überhaupt der Eintritt ins Land Nach ihrer Angabe geſchah der Mord ungefähr 

einzelne der Amtsbrüder des Verſtorbenen es entſtehen Gaſe ſehr entzündlicher Natur. Wie geſtattet wird. um 5% Uhr Abends. Nach der Verübung der 


begleitete die üblichen Erdſpenden in das Grab bedentend der in den Nadeln des Baumes en . 1 ABluittbat irrten fie ziel⸗ und plaulos umher und Te legraphi 2 
mit einem entiprechenden Bibelwort. Damit war haltene Kobleuwaſſerſtoff iſt und wie kräftig der⸗ Schiffsnachricht gelangten bis in Weinberge. Von hier aus Ad graphiſche Depeſchen. 3 
die erhebende Feier beendet. ſelbe unter Einwirkung der Hitze ausſtrömt, läßt iffsnachrichten. gen fie den Weg nach Zizkow ein und kamen um) Wien, 29. Dezember. Nach hier einge⸗ 


— Für die bei der hieſigen Disziplinar⸗ ſich erkennen, wenn man einen mit Nadeln be⸗ Alicante, 29. Dezember. Der 1111 Re- ? Uhr Abends in der Wohnung des Kriz an. troffenen Privatmeldungen aus edri 

5 ne erledigte Stelle eines Präſtdenten in fetten Zweig einer Kerzenflamme nähert. Die giſtertons große engliſche Dampfer „Cordova“, Die Eheleute Kriz waren nicht zu Haufe. Sie das Befinden des Fürſen — — 

von dem Bundesrath für dieſelbe Herr Regierungs⸗ Ausſtrömung des Kohlenwaſſerſtoffes iſt ſo ſtark, von Shields nach Barcelona unterwegs, ging auf wuſchen die blutbefleckten Hände und gingen dann di ; ee ia 

zath v. Strang in Vorſchlag gebracht. daß die 3 der Kerze meiſt ausgelöſcht See unter. Die gefammten Paſſagiere und die in ein Gaſthaus, wo fie Bier tranken und Billard friedigend ſein. (In Berlin iſt nicht bekannt, daß 

Wie verhängnißvoll ein leichtſinniger wird. Es mag alſo beim Verbrennen der Weih⸗ Mannſchaft wurden gerettet und hier gelandet. ſpielten. Dragoun ging darauf nach Haufe, holte der G. ſundheitszuſtand des Fürſten Bismarck ein 

a En . 2 e ee ee Vorſicht geübt und in den Ofen . - fünf 3 1 von 1 ſchlechter ſei.) ö 

der n Stettin abgeſpielt hat un er den oder { ing ge di ähr⸗ 2 „ erkte, er werde einen 29. 

Z v ̃˙Ü᷑:I— Drcnne Menge De a Vermiſchte Nachrichten. Ausfiug nach Schwarz⸗Keſteleß machen. Sie frag, 29. Dezember. In ber heutigen daud⸗ 

geſelle war in Stettin beſchäftigt und machte eines werden Berlin, 29. Dezember. Beim Kartenſpiel wollten entfliehen. Seine Mutter gab ihm jedoch tagsſitzung erklärte der Jungczeche Dr. Engel 

Tages eine Bierreiſe, bei der er ſich als Kauf⸗ — (ßerſonal⸗Veränderungen im Bereiche des erſtochen wurde, wie Milchhändler hier mittheilen, kein Geld. Beide kehrten hierauf in ein zweites namens feiner Partei, dieſelbe weiſe entſchieden 

mann aus zab und ſich schließlich in einer Reſtau⸗ 2. Armee-Korps.) Frhr. von Wintzingerode, geſtern (Dounerſtag) Abend etwa um 7 Uhr in Wirthshaus ein, wo feder zwei halbe Liter Bier die Anſchuldigung, fie habe den Mord Mrvas 

ration ohne Bezahlung drückte. Die Sache kam Sekondlieutenant vom heſſiſchen Feldartillerie⸗ dem bei Weißenſee belegenen Dorſe Malchow der trank. Dann kehrten ſie wieder in die Wohnung veranlaßt, zurück. Die Aufregung im Cyzechen⸗ 

zur Anzeige und da der Schneider inzwiſchen von Regiment Nr. 11, in das 2, pommerſche Feld⸗ 27 Jahre alte Sohn Albert des Gaſtwirths Bar⸗ des Kriz zurück, wo fie um 10%, Uhr Nachts 1 8 

Stettin verzogen und ſein Aufenthalt unbekannt artillerie-Regiment Nr. 17 verſetzt. Der Stabs⸗ tels. Er ſpielte in dem väterlichen Geſchäft, in aulangten. Kriz kehrte erſt um Mitternacht heim, delt ſei von denjenigen verurſacht, die mit ihrer 

War, wurde ein Steckbrief wegen Zechprellerei und Bataillons⸗Arzt Dr. Schönlein vom 2. Ba⸗ dem er thätig war, mit dem Milchpächter Karl worauf ihm beide den Verlauf der That mittheilten. verkehrten provokatoriſchen Politik fortwährend 

hinter ihm erlaſſen, welcher auch den Erfolg hatte, tai üringi ee Lehmann, und beide geriethen dabei in Streit, Kriz iſt nach der Angabe der Dolezal und Dra⸗ gegen die Czechen gehetzt. 

inter ih ſſen, welch ch folg hatte, taillon 1. thüringiſchen Infanterie ⸗ Regiments 0 N * Y der. - 3 8 

daß der Geſuchte in Berlin ermittelt und nach Nr. 31 zum Ober⸗Stabsarzt 2. Klaſſe und Re⸗ der nicht beizulegen war und auf dem Hofe ſeine gonn der eigentliche Anftifter des Anſchlages, er Chi 29. De a RES 5 

ter trausportirt wurde, wo er ſeiner Aburtheilung giments⸗Arzt des Grenadier⸗Regiments König Fortſetzung fand. Lehmann wurde derart von hat beide wiederholt damit gehänſelt, daß ſie auch 5 hieago, en Dezember. Bei der Reviſton 

entgegenſieht. Und dies alles um — 45 Pf, Friedrich Wilhelm IV. (1. pomm.) Nr. 2, beför⸗ Zorn befallen, daß er zum Meſſer griff und als Verräther unter den Omladiniſten gälten und der ſtädtiſchen Kaſſe wurde ein Defizit von drei 

Fan höher belief ſich die feiner Zeit vollführte dert. Die Aſſiſtenz⸗Aerzte 2. Kl. Dr. Bieck vom ſeuen Gegner durch einen Stich in das, Herz daß letztere gegen fie mißtrauiſch feien. Das babe Millionen Dollars entdeckt. Man befürchtet, die 

Zechprellerei nicht. Kadettenhauſe zu Köslin und Dr. Grüder vom tödtete. Er iſt Vater von zwei Kindern und bald beide ſehr verdroſſen. Kriz habe ihnen geſagt, ſie Unterſchlagungen ſeien bedeutend höher 

Das bisherige techniſche Mitglied der 1. pommerſchen Feldartillerie⸗Regiment Nr. 2 zu nach der That verhaftet worden. 8 müßten dieſen Verdacht durch die Ermordung des £ IE 

königlichen Regierung in Stettin, Bauinſpektor Aſſiſtenz⸗Aerzten 1. Kl. befördert. Die Aſſiſtenz⸗ — Eine Rieſenlolomotive wird, wie das Miva von ſich wälzen. Nachdem die Mörder ih ...... 

Breiſig, iſt als Kreis⸗Bauinſpektor nach Soeſt, und Aerzte 2. Kl. der Reſerve Dr. Wasmund vom Patent⸗ und techniſche Bureau von Richard Lüders Geſtändniß abgelegt hatten, athmeten ſie erleichtert 7 

der Kreis⸗Bauinſpektor Koſidowski zu Belgard in Landwehr⸗Bezirk Stargard, Dr. Fiſcher vom in Görlitz meldet, von der Firma Dubts zu auf, wurden dann gegenübergeſtellt und reichten 7 Wetterausſichten 

die Baninfpeftor- (techniſche Mitglieds“) Stelle Landwehr-Bezirk Naugard und Dr. Lachmann Hlasgew mad den Plänen des Ingenieurs ſich mit froher Miene die Hände. Darauf erzihl⸗ für Sonnabend, den 30. Dezember, 

bei der königlichen Negierung zu Stettin verſetzt vom Landwehr⸗Bezirk Stargard zu Aſſiſtenz, Michael Reynolds zu Wolvershampton gebaut, die ten fie noch mehrere Einzelheiten und wurden. Ein wenig kälteres, zeitweiſe heiteres, vielfach 

worde Aerzten 1. Kl. befördert. Dr. Stolzmann, Aſſt⸗ in ihren Dimenfionen und Leiſtungen etwas ganz recht zutraulich, zumal die Polizeibeamten mit wolkiges Wetter mit schwachen weſtlichen Winden 

O HGeſtern Abend gegen 4½ Uhr entſtand in ſtenz⸗Arzt 2. KL. vom Infanterle⸗Regiment von gußerordentliches bieten foll. Die Maſchine wird ihnen ſehr liebedoll umgingen. So erzählten ſie, ohne erhebliche Niederschlage. 

einer im Keller des Hauses Fallenwalderſtraße 13 Alvensleben (6. brandenburgiſches) Nr. 52, zum 20.0 Plerdeſtärken haben und ſoll mit der enormen ſie ſeien ſchon zuvor dreimal bei Mroa mit deer 

belegenen Tapezierwerkitatt durch Hevabfallen einer Dragoner⸗Regiment Freiherr von Derfflinger Geſchwindigkeit von 180 Kilemetern für die Abſicht geweſen, ihn zu ermorden, hätten aber Waaſſerſtand. 

Petreleumlampe Feuer, das Hede und anderes (neumärk) Nr. 3 verſetzt. Dr. Pückert, Ober⸗ Stunde fahren, fo daß fie die damit zu beſahrende hierzu nicht die Gelegenheit gehabt oder nicht den 

Polſtermaterial ergriff. Die Feuerwehr loſchte Stabsarzt 2. Kl. und Negiments⸗Arzt vom Strecke von Edinburg nach Londen, etwa 500 Muth gefunden. Auf die Frage, warum fie den Elbe bei Dresden, 28. Dezember. — 1,39 

den Brand mittelt Gasſpritze und kehrte dieſelbe Grenadier-Regiment König Friedrich Wilhelm IV. engliſche Meilen oder 820 Kilometer, in ſechs roa ermordet hätten, erzählten die Mörder, fie Meter. — Elbe bei Magdeburg, 28. Dezember, 
la. pomm.) Nr. 2, mit Penſion und feiner big, Stunden zurücklegen ſoll. Die Triebräder haben + 0,96 Meter. — Unſtrut bei Straußſu 


Vor der dritten Strafkammer herigen Uniform der Abſchied bewilligt. Brela, 28. Segen, Obersee 5 3,00 Di, 


hieſigen Landgerichts erſchienen geſtern der © Mi 2 3: 6 5 W 
i zilh b aus von 1000, 750 und 450 Millimeter Bohrung. dingt zu beſeitigen. Unterpegel — 0,05 Meter. — arthe 
dein er dune — Kerſten Kunſt und Literatur. Auf die Probefahrt 75 man mit 5 * A bag ee ee 8 mn — Netze 
aſeburg, letztere unter der Anklage des Das laut Bekanntmachung vom 28. Juli fein und möchte es ſich, wenn die Maſchine dass m. TE Dee „28. „10 Meter. 
e u wegen Auſtiftung m Dieb Br ausgeſchriebene Stipendium der Adolf Ging Verſprochene hält, wohl kaum mehr lohnen, über Börſen⸗ Berichte. . Weichſel bei Thorn, 28. Dezember, + 1,60 


29. Dezember. Spiritus loko ohne Meter. 


Poſen, 


— 


Berlin, den 29. Dezember 1893. Fremde Fonds. Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften 1 Eiſenbahu⸗ Stamm -Aktien. Bauk⸗Vapiere. 
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do. 3½%, 96,750 Gölu⸗Deind e [öfd 4,5, 6 5%, 111,250 bo. Com.-O. 5.½%½ 94,9056 Saalbahn 5. 9,508 | Riaicht.-Mor- Sl union . 10% 125800 / Jama /, 16.00 Balg Pute 8 . % 8 988 
do. 4005 Er Präm.⸗A. 3 be 129,90 do. 4% 102, 30b Pr. Hyp.⸗A.⸗B. S — gar. 5% eee Sher 85 —— 2 re erg 5% 05 en. * — Sa 5 ab 
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| Bekanntmachung. n u STERNE PN 7 E99 HH 
Nachdem durch Allerhöchſten Erlaß vom 8. Mts. Gildemeister N Inſtitut, Zur Königl. reuß. 190. Klaßf en⸗Lotterie ® * 2 
„ Hannover, 55 9 55 . ſind noch Looſe in | 3 Hand uh aſten, a 
er Om Altbewährte und durch ihre guten Erfolge . = 2 
landſchaftlichen Darlehns kaſſe bekannte Milftär⸗Vorbildungsanſtalt. Sue RE Ganzen, Halben und Viertel Abfchnitten EEE] 5 N nr 
. MT DE > 2, 3 3 Rckceſſaires 
— en den ln a tüchtige Lehrkräfte, 8 eee den K önigl ich en Lo tt erte ⸗ Ein neh mern & in Plüfch und Leder empfiehlt 
a . 7 ſich d ere Förderun = K f 6 
Nr. 40 im General⸗Landſchaftshauſe belegenen Ge⸗ eg Pet — An Penfion. uk Lübcke, Seiler, Heegewaldt, © zu billigen Preiſen 
ſchäftslokale am 2. Januar 1894 unter der Geſchäfts⸗ Zögli Quartareife R ſtraße 22 Gr. Wollweberſtraße 54 3 9 
führung der beiden Vorſtandsbeamten Herrn Direktor nahme der Zöglinge, von 4 d. d. Dive: an. Frauenstraße 37. Frauenſtraſſe - r. Wollweberſtraße 54. © IR 2 
Prömmel und eren auer ihre Thäügteit Nähere Auskunft u. Prospect DD. betr. = 3. KN. Gr Assmann, 
beginnen. Die Darlehnskaſſe ordnet Pfandbriefs⸗⸗ Kohlmarkt 10. Kirchplatz 4. 
beleihungen, — — —.— — 4 fe 4 
An- und Verkauf aller au der Börſe gehandelten Pa⸗ i 3% 
piere, nimmt Depoſita in Effekten, Werthiachen und 2 nmmmerensdor ＋ N Zeesen 4 
_ Geldern fein und Tr re Hrieger- Verein. Ge J sarrem * 2 
m Uebrigen find im § 3 des durch die Amtsblätter — A 75 +. R 
Im öff Statuts] Antreten am Sonntag, den 31. d. Mts. Abends Aen. 11 £ 
— — 1 — — e 8½ Uhr, zum Sylveſter⸗Kränzchen im Vereins⸗ Jord ort aus den feinften Tabaken. verendet infolge , 7e re 1 1 en E 1 Bi 
iſt, des Näheren 2 in 1 ragen Du lokale. Der Vorſtand. Duo großen . 55 9 Arbeitslöhne in den be 7 a 10 H. empfiehlt 2 
eremplare des Statuts im Geſchäftslokale der Dar: f gſten Preislagen von a 
kinstufe ausggeiät werben. 180g Sammelklub. Ar. 1 2 2 4 8 7 9 9 10 11 12 18 14 16 16 25 . | R. Grassmann. 
3 x : Heute € d. Mts., Abends 7 Uhr. — . 
. uß. m e General⸗ Heute Sonnabend, den 30. d. * r 
—. — — n im Reichsgarten: 2 pro Mille die rühmlichſt bekannte alte Cigarrenfabrik von Feinsten > 
Weih achtsbeſcheerung armer Kinder. Karl Reich B d p 3 
V faunt d Rasen: Familien⸗Kränzchen. wenn, urgunder-Funsch, 5 
se ann un hung. AL He 8 an der öſterreichiſch ungariſchen Grenze. . Behrweden, : 
Bei der ſtattgehabten Auslooſung der für 1893 zu 1 A 2% Qualltätsſchattirnng und Farbenſorte wolle man mit „leicht, x 
d ee iin des Kreiſes E 5 ler I U 1 2 mittelkraftig, ſtark. duftig, fein aromatiſch, heil, halb⸗ Tee und Arras, 2 
8 i Nummern : „ bezei 5 17 
— . ben 4 Emiſſian. en — Sonntag, den 31. d. Mts., Nachmittags 2 Uhr. im N dunkel und dunkel“ bezeichnen. 7 2 = B 
Littera A. 44, 67, 113, 162, 164, 165, 183, 188, Vereinslokal Große Ritterſtraße 7, 1 Tr.: Verſamm⸗ un 2 rog⸗ 
280, 232, 388 über je 600 Mark. lung derjenigen Kinder, deren Betheiligung an den - al > — ME N 7 x 
Littera B. 86, 87 über je 300 Mark. Vorträgen zu dem am 7. Januar n. J. im Reinke ER r \ RE u 77 * 2 
; 3. Emiſſton. ſchen Saale ſtattfindenden — —— — II fi wein⸗ tra E a 
Littera A. 4, 7, 3i Dirk 600 Mart. Kinderfeſt ES A FT 4 5 
. Emiffion icht 5 n 1 
Littera B. 58, 63, 110, 228. 271, 277 über je beabſichtigt wird. i Dr Th m Sons Seifen ulver } ſowie 7 
600 Mark. ; 8 Uhr, Be⸗ = 0 p - 
Littera C. 90, 133 über je 300 Mark. TT ognac rrac um 
e 5. TEN. u ginn des Unterrichtes im Rechnen ä Hand. ; ist das beste und im Gebrauch billigste und bequemste 8 7 9 er 
era „ 55, 84, 110 über je 10 ark. — | e " j 
Littera B. 52, 78 über je 500 Mark. u. = / empfiehlt Be 
Litern d, 70 u 200 Mut, Schützenverein Waschmittel der Welt. Neeb t 
welche den Veligeru mit der Aufforderung gekündigt . F. W. Asendorp : 
werden, den Kapitalbetrag vom 2. Januar 1894 ab n 1 17 in allen grösseren Colontal-, Material waaren-, Be 
gegen Rückgabe der Obligationen und der Zinskoupons St tt Buchdrucker 5 Zu ben Droguen- und Seifen handlungen. 40 gr. Wollweberſtr. Be 
= —— Fälligkeits⸗Termine, — —— bei E me DB =: 5 . 2 = 
U = Haft i ji t * chte g N - 1 o so 2 d. 7 
a — Kommunal- Kaſſe hierſelbſt myfang zu Montag, den 1. Januar 1894, Abends 6 Uhr, NE 8 uc dis. Schuffmarke „ * : — e 11 
Yan den in früheren Jahren ausgelooſten Obliga⸗ im großen Saale des Herrn Notz, 3 n 
tionen ſind noch up, C eu: Gutenbergſtraße: 8 " " s ; baden. 1 8958 ? 
miſſion. f i „ JJͤ ĩ ͤ K 8 3% 1 A iejt de Po 3 
Littera B. 265 über 600 Mark. Vokal-Concert, humoriſtiſche . .cc. — — — 8 NEETEETN TEEN gran. 
Littera C. 200 über 300 Mark. ECCCcCCcCcCCcCcCccCccCCcTTcCCCTcGGWGCTTTTGccGcGcCccccWcGcccGccccccCcccccccccccccccc renn 
Die Inbaber derſelben werden zur Vermeidung wei⸗ Et Vorträge l. Tanz. —— rn ” j 
terer Zinsverlufte zur ſchleunigen Einlöſung wieder⸗ Einführungen durch Mitglieder geſtattet. ee 
holt. aufgefordert. a 4 Der Vorſtand Aus Werdergewehren umgeänderte = 
Greifswald, den 7. Juni 1893. 1 o 5 8 
| rind 
Der Laudrath. a interlader- 
rn 1 N h k t 8 Wi h Pürsehbüchsen, 6 u 
; 1 „Cal. 11 m /m, à 9, 10, 12 
5 ; 0 20 Si euja 18 ar en U. gen ünsc e Seheibenbüchsen,Gal.iim/m, à 14, 17, 20. 3 
Alle, die es bedauern, ’ Wee in reichhaltigſter Auswahl zu en gros- Preiſen oſſerirt tt ie 
ihre Mutterſprache nicht richtig ſprechen und ſchreiben N, KEITEN ſolid, ſicher und vorzüglich im Schuß, vorrättle. Br 
au * und 5 1 Puch, 1 55 — 5 Wiiefert Billigse Ep 4 & 1 fi 1 di . 5 * 
age ſo unangenehm berührenden Mangel abzuhelfen, 2757585 2 0 7 
— einen rei verfagenden a e in dem K Bern A lle ® Simson AN CO., N 
i 8 i 5 emeiner— -r 5 ier⸗Gre N 
Lenze Epen lehren und weleffler” von Grirafahrten dach f une Papier Greßhandlung, vormals: Simson & Luck, 
. Bohm. Es lehrt leichtfaßlich eine gewandte N an Neujahrstage: Von Stettin IHeiligegeiststrasse 5. 6 brik in Suhl. 
mündliche und ſchriftliche Ausdrucksweiſe, enthält Bei⸗ 3810 . nr wide Wach, Bon ewehr- Fa rik in Sub 
ſpiele für Briefe und Schriftſtücke, die Titulaturen und een Pölitz 6½ Uhr a el Eh Nor EHE ge nen 
ein kurz gefaßtes Fremdwörterbuch. * Nachmittags. 1 ear Hencke Gunmmi- Artikel 
5 $ 2 0 a 3 * 
8 . — Im Leihhaus K rantmarfti bester ei => Jun ea 2 
nagen in Berlin S., Königgrätzerſtraße 65. [find gute Wimterüberzieher, Uhren 1 a. rent. nen z haltstr 5 A. 
Nach außerhalb franko nur gegen Poſtanweiſung. ] Betten zu verkaufen. eee 9 — — > I N Er = 
Stettiner Dermiet hungs⸗Anzeiger 
> 
g E R 2 a A / 5 it Waſſerl. Näh. 1 Tr. d Zubehör ſokorz 
10 Stuben Grabowerſtr. 35, pt. 5 Zinn. z. 1.Apr. 94 auch früh.] Gieſebrechtſtr. 13 3 Zim., berrich., 1. J. od. ſof.] Kronenhofſtr. 21, Kab. u. Zub., ſofort. Pelzerſtr. 9 fl. Wohn. mit Waſſerl. Näh. 1 Tr, | Heumarktſtr. 11 Laden un 5 
reitefitnfie 18 1. 14 1 94 ode Näh. C. E. Large, Loniſenſtr. 27. Guſtav⸗Adolſſtr. 12, Wohn. von 3 Zimmer Eine Hinterwohnung von 2 Stuben mit Küche Prutzſtr. 6 m. ſ. Zubehör z. 1. Januar. „äh. Sadat 1b Car a — 
ber 1. oder 2 Sta K . 3 König⸗Albertſtr. 25. Gas, elektr. L., Centralb.] Guſtav⸗Adolfſtr. 12a ſofort oder ſpäter. und Zubehör. Näheres Louiſenſtr. 18, II. Philippſtr. 71 ſofort oder ſpäter. 8 Ah re 4 
Brenn reip. Geſch Kenn — ei 25 111 Kurfürſtenſtr. 3, 1. Et, 5 Zim, Balk., Vadſt, Hoh n ollernſtr 69 W. Oft Mdcht. Neue Str. öb. Kab. sech m. r. 3. ſ. o. ſp.] Reiſſchlägerſtr. 18 1 helle Wohnung. ir l bat B Une den Site man ae 
heinbare, geräumige Zinnmer einſchl Bade⸗ PER u. reichl. Zub. z. ſgl. 50 Ip Ray > 5 k 1} 1 3 37 5 15 Se en Bi 1 1. Januar. . „ 5 —— = Siabenlir. 50a, 1 arrkan GENE 
A anf: N : . udenſtr. 8, 3. Etage, mit rchl. Zub. z. 1.4.94 ] Junkerſtr. 6— 7,1.6t.,3 gr. Z., 8 ‚25.1. . | Böligerfir. 66, mit Kabine 1 £ engarten 14. 2 3 x now, > Te 
91 > . a Rene, Li d N ſt 24 2 Treppen, elegante | König⸗Albertſtr 5,1 Tr.(am Kalſer⸗Wilhelmpl), | Pöligerftr. 35, 1 Tr., 2,3, 4,5, 6 od. 9 Zim. Rosengarten 31, Hinterhaus. en 30 8 ei 2 Br 
ji m 16 5 Wohnr. ſ o. SE Do on. inden r. Wohnung, 5 Zim.] frdl. Wohnung v. 3 Stuben mit Zub., 35 % Balkons 2, Garten, ſofort od. ſpäter. Roſengarten 37, 13 A 2 & Ban fir. 97 Laden zur Feiſcherel ſofort. 2 
geth z. Conf. o. Wohnr. ſ. o. ſp. N.kl. Domſt. 20, . nebſt Zubehör ſofort reſp. 1 Januar. monatl., zum 1. April 1894. Prutzſtr. 10, Oth., 2 St., Kant, Kch. ꝛc, 22 A Rosengarten 49, Hinterwohn., ſof. od. ſpäter. Stoltingſtr. x 
9 Stuben, Pionierſt. 7, u. d. Falkenwſt. u. Ran. d. Mlk. preisw. K 0 el 1 3 2Tr Philippſtr. 75 N e Be ae ZU Bi od. ſpät. N. 1 Tr. ge be 
ien ir, \ 4 Pölitzerſtr. 16, 2 Tr., Badeft. u. ſ. w. % monatl. z. v. Zu erfr. Bogislayſtr. „1 Tr. r.] Schiffbaulaſtadie 17 a tr. 14 Zimmer z. Conttofr zu be7m 
„ 8. e Pölitzerſtr. 86 5 Zim., rchl. Zb. m. Gartb., Ap. ir IP a 2 7 * Roſengarten 49 Vorderwhn. p. M. Zubehör. Schweizerhof 1 mit reichl. 1 4 — 5 3, . 1 Zim., Hell 1 freund. * 
jeder Größe, Cas, elektr. Licht, Centralheiz. Saunerſtr. 5 u. Badſt.Jalouf, Sonnenſ 750 % Eine Wohnung von 3 Stuben, Schifſbaulaſtadie 17,1 Tr., 234 46, ſof. od. ip. | Turnerſtr. 31 Stube, Kam., Küche, Entree. Schwarz, Aden. * 
. ass 1 s Mä f Waſſer⸗ Unterwiek 13,1 Tr., Woh. 2 St. Zb. 1. Apr. 18941. Uuterwiek 122, Etfl., ſogl. a. ſpäter. Schuhſtr. 4 1 Conttoir mit Kellereien 
S Stuben. A Stuben. Kabinet, Mädchenkam., Waſſer Unterwier 13, Böh. 1 W. b. 28 u. 3b, ſal.od.ſ. Unterwiet 18, 1. 1. 94. huhſtr. 
Heiser ilpelnſtir. 4, mit Centralheizung. Auguſtaſtr.9˖teindinterh ) 2 Tr. qr Mädchen] kloſet, Keller, Bodenkammer zum | Auterwiek 14, Vordh. 2 St. Kam, ch Kol 9 6. Geſchafts lokale. = 4 
7 Stuben. en | 1. April zu vermiethen. Preis Wilhelmſtraße 20 Where Lerchen. 9 beim Wirth. Sr Ae a 74 
Grabowerſtr. 26, den Anlagen gegenüber, | Beringerftr. 73 4 u. 3 St. Blk., Bdſt., Mädchgel.. jährlich 540 //. 5 2 Stuben, Hinterhaus 3 Tr., 1 Stube. Poöllher⸗ und Bugenhagenſtr.⸗ Ede ‘ 
7 Stub. mit Balkon u. ſämmtl. Zub. zum 1. 4. 94 miethsfrei. Näh. Stoltingſtr. p. | Neueſtr. 5b, 2 Tr., 216306 46, ſof. od. iv. zu vermiethen Näh Vdh 1 Tr Reſtaurant u. Wiener Café m. vollſt. Inv. of. 
1. April 1894, Beſichtigung Vormittags] Veringerfir. 75 frdl. Wohn. p. ſogl od. I. 1. 94. | Oberwiek 24, mit Zubebör. Gr. m Pads Derfflingerſir. 8 mit Küche, 12 % Näh. 1 Tr u. b. O. Könnte Adim., Kirchpl. . 
von 11 bis 12 Uhr. J. Golimow. Virkenallee 36, mit Balkon, ſogleich od. ſpat.] Philippſtr. 6 3 Stuben, Vorderhaus, 1. 2. 94. | Gr. Wollweberſtr. 19, mit Küche. König⸗Albertſtr. 27 m. Kch. Näh. 26, 1 Tr. l.] Roſengarten 62 gewölbte Parterrefänme 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 4, mit Centralheizung. Bugenhagenſt. 15,1 Tan. Bdſtb. u. 3.3.1. Ap. N. pr | Prutzſtr. 8 3 Stuben ſofort oder ſpäter. Stube, Kammer, Küche. Moltkeſtr. 2, Seitenfl. 2 Tr., Stube, Küche,, und große Böden, event. Comtoir, Pferde⸗ 
Kauſur. 9 u. 10. Zum 1. April 1894 find | Deutſcheſtr. 453 4 Stub. fof. od. 1. 4. Näh. pt Gr. Schanze 6 3 Stuben u. Zub. ſogl od ſpät Au uftaftr, 58, Sei ee Eutree. ꝛc. per ſofort miethsfrei. ſtall und Wagenremiſe (vormals Brauerei 
die Parterre⸗Wohnungen von je 7 Zimmern, Eliſabethſtr. 3 u. d. Kaiſer⸗Wilhelmſtr. z. 1. April.] Scharnhorſtſt. 8 3 St. rchl. b., Bdſt. of o. 1. Apr. Bell air, 58, Seitenfl. 1 Tr. Moltleſtr. 18, pr. ſof. od. ſpät. 3 
ev. mit Stallung und Kutſcherwohnung, zu E 1 b 12 I. r. 4 3. Bd.eu Mochſt | Etoltingfir. 90, 8 und 2 Etuben, sogleich. 5 n 14, monatl. 17 % Völiterſtr. 68, ſofort. Lagerräume. Fu 
verm. Näh. Kantſtr. 10, 1 Tr. liſa elhſtr. 73.1. Ab. 990. fr.Näh. daß Grabow a. O., Schul⸗ u. Burgſtr.⸗Ecke 12, Bergſtel 16 mit Entree, ſofort. „ Saunierſtr. 3, h. 1 Tr., fr. St. z. 1. Jan ; E 
Körig⸗Albertſtr. 25 Gags, elektr. L. Centralh.] Frauenstr. 50 4 Sten Bobeit.u, r g a en 1 nr 1 E Vergütr. 4. 5 3 0 I ka Gr. Wollweberſtr. 40, 4 Tr. Bene 0 A = 
tonprinz * 5 ee spät ‘ s ‘ t. u. 2 Tr., a Wunſch dl, Wohn. v. 3 Stuben nebit Zub. und] Bergſtr. 4, 2 8 » . Hi e gislavſtr. 4 . . pafl- x 
Kronpringenftr.18(84), 1. Et. 73 im, ſof od. ſpäl. Jriedtichſtt. 58 4.1 Tr., fal 9.1. Apr.. Wſſt ſgl. od. ſpät. preisw. z. v. II. Korth. Ber 8 3 Tr Kellerwohnungen. Bogislapſtr. 6, v. 1 Tr. r., große Werkſtatk 
6 Stuben. Grabowerſtr. 6 z. 1. April, 750 Stoltingſtr. 83 2 u. 3 Stb., Kab. ſof. od. ſpät Ser 4 a 3 bäh. 1 Tr. I.] Bellevneſtr. 39, 10 44 Frauenſtr. 3 
Auguſtaſt.59,3 Tr., m. Blk. N. Breiteſt 70, Muſikh.] Hohenzollſt. 11, ll. l, gr. M, Bſt. B. 690. 1.4.94.] Turnerſtr. 384 (Ecke König⸗Albertſtr.), Par⸗ S 11 (805 Je ee 5 * Frauenſraße 80 @elleriohtuug 1. Ianuar. 8 H 1 Lager Sen. f 
Dismardſtr. d cg. Cdw. b. G Zim. Sonn, 1 Tr.,] König⸗Albertſir. Be, entl. m. Pfoſt. u. Wagr. terre⸗Wohnung von 3 gr. Zimmern, Bad., Breiteſte. 11 e Noſen arten 38 Kellerw. ſof od. ſpät. Näh. part 25 l- Albertſtr 20 el i of t 
Erler, bse . 4 4. 9, Nah. dacht. * . „ Breiteftr. 13, Ginterh,mur an pig, Mietser, | Sanmlerfte. Wohne Odier g l. Jan. Oe Tr. Rönigedilbertir. 27 Kellerei of. 5. fd 4 
iſabethſtr. 65 & Bar 94. Stuben per 1. Januar. 4 555 3 Jim. u, Zub., 3 Tr. l, Aufg. r,] ſehr bill. Meld.: vor 1 N a OSberwet 75 heil zumige Schmi ; 
et B en u liebe u. Bt Oberwiek 8. p., St, Blk, Mot, ln. b, 11.94 z 1. April 94. Näh. dafelbit e Möblirte Stuben. O Schlosser derte bit um aſſe fer 8g. f 
König⸗Alber tür. 25, Gas, elektr. x, Gentralh. Brugftr, 8 4 Stuben 1 4 gab Unter wiek 13 ſogl. oder 1. 1. 94. Charlot tik. 3 of. = 1 13.50 . N. 11. Kuguflafie. 18, p. I,, Goncertaufe gegenüber hloſſer⸗ od. v: 
nn ns: mit 8 2 1 El and geſcafft. rn G.. 94. 2 Stuben. önltenwalderftr, 25 U. Hofwohnung, für „i auch 2 gut möbl. Jimmer ſofort. Werkſtatten. 1 
Näheres im Laden. nn Turnerjtr. 45 3 1.4 Sim. of. Mäh. b. König, „ St. Kab. 2881. ſoß o. p. See a: ſoforl. * De ee 1.4 eat 119 f 4 1 @am baikı 4 1 
Diolttefiz. 2,2 Tr., 6—7 Zimmer, a. zu \nterwief IB m u. Kb., 1. 4. 94. 3 = =. 5 If Sn bg Fubrite. 13 2 Vordw. 1Part Wohn. 3. Jau. 94 Bogislavitr. 6, 2 Tr. r., 2 gut mbl. Zim. ſof [Falten walderſtr. 135 kl Werkſtatt. Nah. daſelbſt 7 
Malti. 19. J. Gehfäftsän. geeigus 1.4.04, Wilhelmſtr. 17, part, 4 St 8 39, Bord 8 Tr. 24 er 1 Tuhrſtr. 233. 1. Jun. 2. Näh. Fuhrſtr. 8,2 Tr. Stijabethftr. 7.1 Tr. l., gut mbl. Zim. 3 1.1.94. Gieſebrechtſtr. 8 1 Werkſt. m. Feur.⸗Anl x 
Pöltgerſtr. 116 1 26 8 Er 825 3 Stuben. IL Langerſtr. 3 zum 1. Februar 94. Näh. 1 Tr Friedrichſtr. 9, eee 50, 1 Tr. r., möbl Jin. ſof. od. hät. 3 u u 9 
wilhelm ſtr. 17, 1.4.94, 2 Ctage m. ſch.Ausſicht. Saua d mit Bub Son RE ee ee ee a 5 4 Hinterh. part. Eine geräumige, Frauenſtraße 33, 2 Tr; Stoltingſir. 90 Tiihlerrob.SchloTerwrkit 1111 * 
eu gta. . Bebe oon w N IE. Vogislavſ Sil 8 . u o — bequeme Wohnung von Stube . 8 Handelskeller. ö 
4 3 fl 3788 +) „ Zub. 0. p. ] O0 r. 4% P. . K. U. 7. . N 5 3 Ar . 8 A 
rndtſtr. 1 Terre eke .cep 5 BEL R.R Biol, DH gl.o (i. Garten, fr. Ausſicht) 1. 1. Kammer, Küche, nur an ordent⸗ 8 A edge 88 Weſtend, Alleeſtr. 30, Lellerwohnung. worin 
uguhafir. 51, 8 Tr, Comenf, 1. 4 94, 1 Bogistavitr. 51 J Stu. u. Jab. Jof. od. ip. Purſcerir. 11 uit Wafer liche Leute zu vermiethen. Preis Hobenzollernftr. 6%, part. H, gut wobl. 2. e Ag —ͤͤ SE 
Unguliofi.59,p,,n1.Oxt.NBreiteft, 70/71 Dlufitg. | Charlottenfir.2, 3 Stuben u, Zub. 33 % moll.) Yluntenftr, 7, orberb,, rock, of d. p.] monatlich 17 A Hohenzollernſtr. 67, part L, gut möbl. Z.] Falkeuwaldſt. 31 1.1 0 uten a 
Birtenaliee 15, 327, Sonnj.m.Gartb-5.1.4.9. | Gr. Domftr. 17, 1 Tr. 1. s u. Bob. Chalet 8, 27 4 fd J. Fr. Min Neu⸗Tornen Saint W985. i Jan. Junker 10 fofert dei Wihitem, . Seng Albert Sunbelati pin Rage? vr 
2 3 4 I Frie 2. 9, 2 1. 2 „ 4, . 57 rt. 8 2 2 A x 0. ſp. 
Birtenalle 10 5 n, br gubeb. z 1. 4. 94. Gt. Tomſtr. 28 an, Mat cla, 3 Stuben | Deuticeft. 18, ing Blücherſt. rer, iar 2fl. Hohenzollernstr. G8. Näh 1 Tr.. „ b. B g. König Alberdt. 27. Bandel srl öl trof fa 
—— 10. 1%. au ee 88 Zubebör 2 1 vermiethen. Stub. mit a ohne Kab 3 Tr., 1. Jan. o. ſp.288.% Holsſtr 140 frdl. Woh St. K. ch. 17.44 3.1. Feb. 5 er Minu. 9o 1 . 3 m i Stall 4 
Bellepueitr.6%&ert.Thor)Erter,Bi£ac.9.1.4.94. | Näheres rannte, 10 im Laden. , v... EL Kal Der al EEE 2 
Deutſcheſtr. 13, 2. Gt, 5 Ziul,, fof. od. p. | Deuticheftr, 453 3 Stb. ſof. od. 1. 4. Näh part an ruhige Leute ſofort. Kirchenſtr. 9 mit Waſſerleitung. Saunleriir. le Einf. u. fanb, möl. Jim Bellevueſtr. 14 Pferdeſtälle u. Wageurem., Jof. 
n , ß. A | etenmngn. JB Atteal | 
‚ reihl, > 5. Gar 1 C. . Zo u. Gart.⸗JGuſtav⸗ 12, x König⸗ r. . 1. 1. 94. N. 26, J. l. Be 1 ft. un Burſ i erdeſta ag PB. 
| Dee Le f. 1. 4. B. 0. % bene nl 26. Agile Jab daſ rl r Guan. dai. ie jofort ober fpäter, | Kn lberdir 31, Seltene deu u, tee. r. Wollveberſ. 4.1 Tr. einfenft. mil. 3 Et adele ehr ee Ke, 
! Eliſabethſtr. 10, part,, z. 1. 4.94 od. früh.] Falkenwalderſtr. 23 u. reichl. Zub. z. 1. 4. 94 | Köuig⸗Albertſt. 31 hal u, dl. Nh. Hohenzollſt. 12.5 Krautmarkt 6 ſof. od. z. 1. Jan., ki. Wohn. Laden. Kouig⸗Albertſtr. Ze Pferdeſt. f. 2-4 Pfd. Wagen. 


Grabowerſer. 6g, parterre, 900 4, ſofort 
oder den 1. Januar. 
önigeAlbertfir.de evil, mit P 


Falkenwalderſtr. 28, 1 Tr., 1 Januar 94. 
Faltenwalderſtr. 115,3 Tr. m. Jb. 3 1.2.9 40 fp. 
3 Stub. m. Zub. 


König⸗Albertſtr. 31 Entr. u. ch. z. 15. Dz. o. ſp. 
Linden⸗ u. Paſſauerſtr.⸗Ecke, 1 Tr. 2 Vorder⸗ 
zimmer. Näheres im Laden od. vart. links 


Lucasſtr. 1 kl. Wohn., 8 %, an nur ruh. Leute 
Neueſtr. 5b, 1 Tr., 144 /, ſofort od. ſpät. 
Oberwiek 9 zum 1. Jamıtar. 


2 Tr. 


Näh. Tuhrſtrx. 16. 


Weitere 
Vermiethungs- Anzeigen. 


Charlottenſtr. 8 |. Wohn. b. 2 Eib.,u.1Stb- 
K. Küche ſof, od. ſpät. zu verm. Näh I. I- 
LaſtadieWallſir. 17/18. eine Il. Wohn zuverm. 

Burſcherſtr. 37 Stube, Küche zu vermieth. 

Zu melden part. links. 


— —— — — p ä — 
2 Wohn v. 2 St, Kch., Zb., Pr. 17 u. 18 %, 
fof. od. Jau. z. verm. Königsplatz 4, 1 Tr. 


Stube, Kam., Küche, Preis 15 %, z. Jan. 
Königsplatz 4, 1 Tr. 


Friedrichſtraße 9, 
Hinterh. part. 
bequeme Wohnung von Stube, 
Kammer, Küche, nur an ordentliche 


Wilhelmſtraße 20 
2 Stuben, Hinterhaus 3 Tr., 
zu vermiethen. Näh. Bob. 1 Tr. 


Louiſenſtr. 21) Wohn gl o. ſp. 13 z. v. 
Wilhelmſtraße 14 3 Stuben, 2 Kab., Küche 
nebſt Zub z. 1. Abril zu verm. Näh. part 
Deutſcheſtr. 57 2 Stuben, 2 Kammern und 
Küche zum 1. Januar zu verm. Näh. daſ. p. 


Grab g f. O Fraukenſtr. Le. Woh. v. 3 


Kirchplatz 8,2 Tr. 
Eine Wohnung von 3 Stuben, 
Kabinet, Mädchenkammer, Waſſer⸗ 
Kloſet, Keller, Bodenkammer zum 


Eine geräumige, 


Leute zu vermiethen. Preis monat-] 1. April zu vermiethen. Preis 5 n e ee 
lich 17 8 jäßrli ch 540 Mark. enutz mtl. 26.1. April18 343. v. Näh. daſſ prt. r. 


Stuben. 
Ein ordentlicher junger Mann findet 


Schlafſtelle 
Saunierſtr. 7, v. 3 Tr. r. 
11. M. f. g. Schlafſt. Frauenſt. 26,2 Tr., Eg Belzerſt. 


iſt die zweite Etage v, 


Wrangelſtr. 5 0 ub. gr. Balken. 


und reichlichem Zubehör zum 1. April 1894 
miethsfrei Beſichtigung ui 111, —1°/, Uhr. 


fir, 8 z. 1.4. 94, 6 fl., 3. verm. 


Konig Albert r. 26 für 2 Pferde ſof. 5. pater. 
Lindenſtr. 1 Pferdeſtal, Remiſe und ep. 
Lutſcherwohnung zum 1. Jannar. 2 


1a Dannf. Schlaf. Wilhel ftr. 11, Bb „„ 
Ein ord. Mann findet fofort o. ſpäter u 
Schlafſtelle Karkutſchſtr. 9, L Seiten. 1 Tr. r. 
Eine freundl. Schlafſtelle zu verm. daf. ii a 
Mittagstiſch Heinrichstr. 48, 2 Tr. b. Wendland, 
Ordentliche Leute finden Schlafſtelle 
Sͤtaltingſtr. 8, Seitenflügel 2 Te. | 
Silberwieſe, Eiſenbahnſtr. 1 geſunds E 
Küche hebt Waſſeleln e Deal 5 
üche ne ung, 2 ex, 6 
ferner 1 Wohnung von Stube, Kam., Küche ze. 
ſofort oder ſpäter zu vermiethen. 8 


Gartenſtr. 2, Laden, z. Materialw.⸗ oder 
Vorkoſtgeſch. paſſ. mit Wohn. Mäh. v. r. 


1 ord. ig. Mann findet Schlafſtelle 
Philippſtr. 80, H. p. l. 


Gut möbl. Zimmer 
zum 1. Januar 1894 zu vermiethen 


Hiohenzollernſtr. 64, 2 Tr. r. 
11. Mann fd, Schlafſt. Wilhelmſtr. 23, h. IV r. 
2. Mf fr Schlafſt Hohenzollernftr. 77, H. p.. 
11. M. find. Schlafſt Preußiſcheſtr. 108, Hof 2 Tr. r. 
Eine leere Stube iſt an ein. alleinſt. Mann o. 
Fran fof. zu denn Roßmartthr. 14, Man l 
Albrechtſtr. 5, 2 Tx. x., freundlich möbl. 
Zimmer mit auch ohne Benfiom zw verm. 


“2 
2 


Er. 
8 


* 


— 


8) 


2 Ueberzeugung, 


Auweſen des Stuhlrichters. 


Roman aus dem Goldthale Siebenbürgens von 
E. von Wald⸗Zedtwitz. 


„Es iſt ſchwer jemand dazu zu finden, denn er 
muß Fachmann ſein, mit den Leuten umzugehen 


verſtehen und unerſchütterliche Eyrlichkeit beſitzen. 


an mein werther Herr, gerade die letzte Eigen⸗ 
chaft können Sie 

ſuchen!“ Baumbach ſah über die bunt zuſammen⸗ 
ewürfelte Geſellſchaft, welche ſich um das Haus, 
owie im Fluſſe bewegte, hinweg und lam zu der 
daß Feuerſtein wohl Recht haben 
Unter denen dort befand ſich ſicherlich 
welcher den Anforderungen, die dieſer 


mochte. 
niemand, 


eben an jene Mittelsperſon geſtellt hatte, entſprach. 


„Machte es Ihnen Freude, 
ſich einmal meine Grube und meine Schächte an⸗ 
zuſehen ?“ 

„Eine ganz außerordentliche!“ 
eide Herren durchwandelten bald darauf das 
Alles war in beſter 
Ordnung. 
„Herr!“ damit ſchlich ein lahmer, alter Mann, 
mit erhobenen Händen und einem flehenden Blicke 


an Eduard Feuerſtein heran. 


Kr 


E 


se 


. 


4 


2 


. Prediger Dr. Scipio um 2 Uhr 


3 Herr Paſtor prim. Müller um 5 U 
Herr Prediger 
Ber 


Vorm. 10 Uhr 


= 


— 
— 


„Was willſt Du, Krabowsky!“ 

„Sie haben ihn todtgeſchlagen wegen des 

zes — ſo groß wie meine Fauſt war es — ich 
abe es geſehen — drüben bei Caſtakapoly, 


Kirchliche Anzeigen 
zum Sonntag, den 31. Dezember (Sylveſter). 
Schloßkirche: 


Herr Konſiſtorialrath Gutſchmidt um 10 ½ Uhr. 


rr Prediger Katter um 5 Uhr. 
Herr Paſtor de Bordeaux um 7 Uhr. 
5 Jakobi⸗xirche: 
Herr Prediger Steinmetz um 10 Uhr. 
Gach der Predigt Beichte u. Abendmahl) 
err Prediger Bicentiat Dr. Lülmann um 5 U r. 
5 Johanuis⸗Kirche: e 
Herr Militäroberpfarrer Kramm ae 9½ Uhr. 
5 - Militärgottesdieuft.) 
Herr Prediger Stephani um 11 Uhr. \ 8 
Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
hr. 
Peters und Paulskirche: 
t Haſert um 10 Uhr. 
(Beichte und Abendmahl: Herr Paſtor Fürer.) 
a 1 
ach der Predigt Beichte und Abendmahl. 
2 Johanniskloſter⸗Saal (Neuſtadt): 2 
Heu 5 — Beast a. Uhr. 
ach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Lutheriſche Kirche (Reuſtadt): 
Vorm. 9 ½ Uhr Leſegottesdienſt. 


Herr Paſtor Schulz um 5½ Uhr. 


er 
— 


Lutheriſche Immanuel ⸗ Gemeinde: 
(Eliſabethſtraße 46): 
Bid Er a 
ergemeine (Eliſabethſtr. 46); 
Abends 9 Uhr Herr Prediger i 5 
Jahresſchlußfeier. 
Saal des Gertrud Stifts 5 ae 
Derr Prediger Brunk un 10 Uhr. 
Seemannsheim (Rrautmarkt 2, II.): 


Herr Vikar Karitzty um 10 Uhr. 


Scharnhorſtſtr. 8, Hof part.: 

An 2 Uhr Sonntagsſchule: Herr Stadtmiſfionar Blank. 
Dienſtag und Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Stadtmiſſionar Blank. 

Lukas⸗Kirche: 
er Paſtor Homann um 10 Uhr. 
Prediger Dünn um 7 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
. Luther⸗Kirche (Oberwiek): 
err Vikar Knaack um 10 Uhr. 


Herr Prediger Redlin um 5 Ühr. 


* 


— 


Bethanien: 
Paſtor Meinhof um 10 Uhr. 
err Paſtor Brandt um 7 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Kirche der tücenmühler Anſtalten: 


Saale Knieß um 10 Uhr. 


Ab: 108 6½ Uhr Beichte und Abendmahlsfeier: Herr 


Pi 

* 

Br 
= 


Br 
7 


Ar 


x - 
. 


Eingang 4. Thür: 


4 


E 


ER. 


> 


Heri Paſtor 


aſtor Bernhard. 
ir RMemitz (Schulhaus): 
Gel Prediger Brauſer um 6 Uhr. 
Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Friedens⸗Kirche (Grabow): 


Gert Paſtor Mans um 10½ Uòr. 


: Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
a Prediger Rahn um 2½ Uhr. 
er Paſtor Maus um 7 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Matthäus⸗Kirche (Bredow): 
Herr Prediger Miller um 10 Uhr. 


Derr Paſtor Deicke um 5 Uhr. 


(Nach der Predigt Beichte u. Abendmahl.) 
Luther⸗ t irche (Züllcholo): 
Deicke um 10 Uhr. 
Derr Prediger Müller um 5 Uhr. 
Mach der Predigt Veitte u. Abendmahl.) 
Pommerensdorf: 


Vorm. 9 und Abends 7 Uhr Gottesdienſt. 


Scheune: 
Uu 11 Uhr Gottesdienſt. 


Sonntag und Montag Abend 8 Uhr Evangeliſatlous⸗ 
Ver ſauumlung im Konzerthaus, Auguſtaſtr. 48, 2 Tr. 
Evangeliſt Grams. — Jedermann 
Bit freundlichſt eingeladen. 

Methodiſteugemeinde, Schulzenſtr. 20. Sonntag, 
den 31. Dezember 1893, Nachm. 2 Uhr: Kindergottes⸗ 
bienit. Mittwoch, den 3. Jaunar 1894, Abends 8 Uhr: 
Predigtgottesdienſt. Jedecmann iſt freundlichſt einge⸗ 
laden. B. Kein, Prediger aus Berlin. 


—— — 
Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen: 


Geboren: Eine Tochter Herrn Köhn [Boris]. _ 
Verlobt: Fräulein Lina Giertz mit Herrn Fritz 


Vankow [Greifswald]. Frl. Bertha Samuel mit Herrn 


3 


J 


Emil Rieſe] Stolpl. Frl. Clara Ott mit Herrn Richard 
Frigzſche [Köslin⸗Swinemünde]. Fräulein Anna Beyer 


mit Herrn Friedrich Breitſprecher [Kl.⸗Kieſow⸗Colonie 


—Grelfswaldl. Frl. Marie Hoth mit Herrn Johann 


: Ben [Kowall⸗Greifswald]. Frl. Fritze Pauls mit 


en C. Fr. Holtz [Tribſees . | 
Geſtorben: Herr Auguſt Gläſener [Stargard]. Herr 
Chriſtian Meyer [Anklam]. Here Kaufmann Hermann 
Paeplow [Greifswald]. Frau Friederike Waltenberg, 
185 Schöning [Stralſund ]. Herr Kaufm Eduard Gootz 
Bergen]. \ 
Er Stettin, den 21. Dezember 1893. 


Bekanntmachung. 
Nutzholz-Verſteigerung. 


Am Montag, den 8. Januar 1894, Nachm. 3 Uhr, 


Em 


Br, 
Aha 


Pay 


mneiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft werden. 


e u 
ſtraße 72, in welcher feit anno 1868 die Segelmacherei 
mit Erfolg betrieben, iſt zum 1. April k. J zu verm 

NH. Danzig Altſt. Graben 31, b. F. A. Scheibe. 


ſollen auf dem Stadtbauhofe auf der Silberwieſe 

50 Stück neue Pfahlabſchuitte (Stammenden) 
von rund 2 m Länge und rund 38 em Durchmeſſer, 
welche ſich als Nutzholz für Böttcher, Tiſchler u. ſ. w 
gut eignen, in Kaveln von ungefähr 2 ebm Inhalt 


Käufer werden zu dieſem Termin mit dem Bemerken 


Fengeladen, daß die Abfuhr des Holzes auch zu Waſſer 


— 


attfinden kann. Die Beſichtigung des Holzes auf dem 
uhofe iſt geſtattet, daſelbſt liegen die Verkaufs 

bedingungen, welche bei Beginn des Termins bekannt 

gemacht werden, ſchon vorher zur Einſicht aus. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 


Die Segelmacherwerkſtätte nebſt 


Lagerraum, i 
nd Zubehör in Neufahrwaſſer, Olivaer⸗ 


zu verkaufen 


e Senna Mit, 
bn asl. 


dicht! Georg. 


der. ich nach jedem Ort: z. B. 1 Buchkalender, illuſtr. 


eren 


Der folle Graf. neee oe vs ben ente 


Der Mann b ſchrieb genau die Größe und 
Form des Erzſtückes und ſchwor hoch und theuer, 
daß ſich eine kräftige Goldader hindurch ge⸗ 
zogen habe. 

„Tauſend Gulden wird es wohl werth ge⸗ 
weſen ſein!“ 

„Tauſend Gulden! Hahaha!“ rief der Stuhl⸗ 
richter lachend, „Herr Baumbach. Sie glauben 


bei uns mit der Laterne nicht, wie leicht hier aus der Mücke ein Elefant 


gemacht wird. Und Du wärſt im Stande es 
wiederzuerkennen, Krabowsky?“ 

„So wahr ich hoffe, ſelig zu werden!“ rief der 
Alte und ſchlug drei Kreuze. 

„Gut, ſo komm und gieb, was Du weißt, zu 
Protokoll!“ Feuerſtein ging mit Georg und 
Krabowslky in das Haus zurück, wo ihnen Thaleda 


Herr Baumbach, begegnete. 


„Ich war in Ihrem Garten und bin zum Diebe 
geworden,“ ſagte Baumbach, indem er auf eine 
Roſe in ſeiner Hand deutete. 

„Ich erlaube es Ihnen gern, ſchneiden Sie ſich 
ſo viele Sie wollen.“ 

„Das hieße Ihre Güte mißbrauchen.“ 

Sein Auge flog von der Roſe zu Thaleda und 
unwillkürlich drängte ſich ihm der Vergleich 
zwiſchen dem Mädchen und der Blume auf. Wie 
oft hatte er ihn geleſen und belächelt, jetzt erſchien 
er ihm mit einem Male gerechtfertigt. 

„Wünſchen Sie etwas zu liſen? Die Zeit 
möchte Ihnen lang werden!“ wandte ſie ſich an 


dem Orient: 


8. Januar, 125 Tage, 4500 Mk. Aeeypten (Nilreiſe mit Daha- 
Rückreiſe 


biye), Palästina, 
Constantmopel. 

15, Januar, 118 Tage, 4350 Mk. 

kürzer. 
Februar, 


Syrien, 


8. 92 Tage, 2230 Mt, 


Dampfer), Palästins, Syrien, — Rückreiſe Smyrna, Athen, 


Constantinopel. 


5. Februar, 61 Tage, 2550 Mk. Aegypten (Nilreiſe mit Dampfer), 
Jaffa, Jerusalem, Smyrna, Constantinopel. 

Corfu, Athen, Alexandrien, 

Jerusalem, Beyrouth, 


11. Februar, 55 Tage, 2300 Mk. 
Cairo, Portsaid, Jaffa, 
Constartinopel, 


5. März, 83 Tage, 3230 Mt. Aegypten (bis Cairo und Suez), 
Palästina, Syrien, — Rückreiſe Smyrna, Athen, Constautinoyel, 


1%. und 26. April, 34 Tage, 1350 
Athen, Constantinopel, Sofia, 


Dieſelbe Reiſe, nur 8 Tage 


„Nichts wäre mir willkommener, ausgenommen 
etwa, wenn Sie mir Geſellſchaft leiſten wollten!“ 
iich werde Ihnen Bücher geben,“ entgegnete 
ſie, die Artigkeit, welche in ſeinen Worten gelegen 
hatte, abſichtlich überhörend. „Vielleicht wählen 
Sie ſich ſelbſt etwas aus?“ 

Thaleda öffnete eine Thür, welche zu ihrem 
Zimmer führte. 

„Wie reizend, 
Reich, Thal da? 

Sie nickte ſtumm mit dem Kopfe und 
Georg ſah, wie erfreut ſie über ſeine Aner⸗ 
kennung war. 

Ein Duft von Roſen und Reſeda fluthete ihm 
daraus entgegen, blühende Blumen, wohin das 
Auge nur ſah, Alles ſauber, zierlich von einem 
mädchenhaften Zauber durchweht. 

„Ja, hier herrſche ich!“ ſagte ſie, nachdem ſie 
Georg Zeit gelaſſen hatte, ihr Stübchen zu be⸗ 
trachten. 

„Sie herrſchen im Garten, auch im Hof, im 
ganzen Hauſe, hier aber beſonders! Darf ich mich 
ſetzen?“ 

„Ich bitte darum!“ 

Beide ſetten ſich gemeinſam an das Fenſter⸗ 
ein kleiner Nähtiſch ſtand zwiſchen ihnen. 

„Mir iſt's als ob ich träumte, ich glaubte in 
eine Wildniß zu kommen, und uun —“ 

„Nun ſehen Sie, daß es auch hier zahme 
Menſchen giebt; da ſtehen meine Bücher, meine 
allerbesten Freunde!“ ſagte Thaleda, indem ſie 


„wie überraſchend! Das iſt Ihr 


Smyrna, Athen, (Nilreiie mit 


Neapel. 


Venedig. 


Aegypten Nilreiſe mit 4. April, 30 Tage, 
Ital. Seen, 


3. April, 35 Tage, 


Smyrna, 


Mk. Corfu, Olympia, 


Algier. 


Dalmatien, Bosnien u. Montenegro: 


16, Mal, 35 Tage, 1250 ME, Triest, 
Spalato, Ragusa, Catharo, 
Sarajewo, Banjaluka. 


Neuerdings 
erſcheint 


obne Preis- erhöhung in 
e 21 reich iütz⸗ 

N ſtrirten Numer von 
* je 12, statt bisher 8 Selten, 
D nebit 12 großen farbigen 


Moden panoramen mit gegen 
/ «Die 
Ju 


100 Figuren un 14 Beilnacn mit 
Hoſtan (Pot: Zeitungs: Katalog: 

8 N 2520 Probe ⸗Rummern in den Buchhandlungen 
N gratis, wie auch bei den Expeditionen 
Berlin W. 35. — Wien I, Operng. 3. 


en durch alle Buchhandlungen und 
6) Ne. 


ewa 280 Schnittmuſtern. 


tjährlich 7 in. 27 5. 75 der. 
Gegründet 1863. 


für nur 1 Mk. 30 Pf. 


1 neues 6. u. 7. Buch Moſes, 4 Satz Wohrſagekarten 


1 neues Lieder- u. Coupletbuch, A Buch mit prickelnden | 
Witzen, 1 reiche Brant zu bekommen, 4 Vortragsbuch ! 


für Vereine, 4 Märchenbuch, 1 Verbrecher am Schaffot, 


1 Geheimniß der Liebe, 1 bewegliches Bild, 12 Wunſch⸗, ! 


Wit: und Utzkarten, 1 amerik. Schnell photograph, 
1 Phonograph à la Ediſon, Alles zuſammen nur 1 M. 
50 Pf. Nachnahme 20 Pf. mehr. 

Reinhald Klinger, Buchhandlung, 
Berlin, Weinſtraße 23, I. Preisl. grat. u. frk. 
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GAULALDISKATTEN 
Witzkarten, 


Bogenwünsche, 
Fransenkarten 


etc., ernsten und heiteren In- 
halts, empfiehlt zu billigsten 
Preisen 


R. Grassmann, 


* 
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9 
> 
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* 
5 Kohlmarkt 10 u. Kirchplatz 4. 
ee 


Cetinje, 


one mu. Reise um die Erde, 


25 Gegenstände b 


SaSe ese 


Pola, Zara, Sebeniko, 
Metkovic, Mostar, Escorial, 


Cordova, V 


mach dem Auslande. 


Agenten fast sämmtlicher europäischen Eisenbahn- und Dampfschiff-Verwaltungen, 


Beginn ds neuen Schuljahres den 8. Apr 
zum einj Dienst 


15. Januar, 88 Tage, 3500 Mk. (mit Aegypten). 


Rom, Florenz, Venedig, 
8. Februar, 44 Tage, 1500 Mi. Mailand, Genus, Neapel, 
Messina, Catania, Syrakus, Palermo, Neapel, Rom, Florenz, 


Pisa, Genus, Riviera, Nizza, Turin, Mailand, Ob. 
Brindisi, Cor fu, Triest, Wien, 
* Is * * 
* 
Sicilien, Tunis, Algier: 


14. März, 45 Tage, 1800 Mk. Rom, N:apel, Messina, Catania, 
Gir enti, Palermo, Tunis, Batna, Biskra, Constantine, 


Dauer ea. 250 Tage, 12000 Mk. 
China, Java, Ceylon, Indien u. Aegypten. 


Verkauf Fahrscheinheften , Eisenbahnen , Dampfschiffe 


nach 
desterreich, Ungarn, Rumänien, Bulgarien, Italien, Frankreich, Belgien, Dänemark, Schweden, 
Jor wegen, bar nach allen Theilen ss Orients, 1. Indien, Ostasien, Australien a Amerika. 


Programme und Fahrſchein⸗Verzeichniſſe auf Verlangen koſtenfrei. 


Carl Stangen“ Reise- Bureau, 


Berlin I., Mohrenstrasse 10. 


Ernie deutsche Unternehmung für Gesell-ehafterelsen und Verkauf von Eahrscheinheften 


Scehuleeld jührlich 120 Mk. Auskunft durch 


] anfitand und von einem Holzgeſtell den rothen 
Vorhang wegzog, ſo daß mehrere Reihen ſtattlicher 
Bände ihre hübſch verzierten Rücken zeigten. 

„Darf ich nachſehen, ob ſich auch Freunde von 
mir darunter befinden?“ 
„Natürlich!“ 


„Schiller, Göthe, Leſſing, Gottfried Keller, Platz 


Theodor Storm, Freitag, Fritz Reuter, Klaus, 
Groth, Erers und ſogar Schopenhauer! Thale da, 
iſt es moglich! und da ſehe ich noch manchen 
andern Autor von gutem Namen, mein Gott! 


Wer hilft Ihnen denn bei der Auswahl Ihrer 
Werke?“ 


erſt ſeit Stunden und dennoch war er i 
‚fo nahe getreten, als 1 Ale 


verkehrte fie ſeit Wochen 
mit ihm. n 


Das durfte nicht ſein. Sie trat von dem 
Büchergeſtell zurück und nahm, während ſich 
Georg wieder an das Fenſter ſetzte, den leeren 
ihm gegenüber jetzt nicht ein. Etwas Kaltes 
war über ſie ausgegoſſen, was Baumbach jedoch 
in ſeiner Begeiſterung nicht merkte. 

„Sie haben recht, Thaleda, wodurch vermöchten 

hre Prediger dem deutſchen Stamme beſſere 
Nahrung zu geben, als wenn ſie dem Volke die 
großen Dichter nahe bringen. Ich, ein Deutſcher 

3 dem Herzen unſeres Vaterlandes, muß zu 


x = 8 > aus 
„In unſerer Familie wurde die deutſche Literatur meiner Schande eingeſtehen, daß ich wahrſcheinlich 


von jeher hochgehalten, denn mein Vater und 
meine Mutter ſtammen aus Paſtorenhäuſern. Die 
Geiſtlichen aber ſind nicht nur unſere Seelſorger, 
ſondern auch in weltlichen Dingen unſere Be⸗ 
rather und bemühen ſich, indem ſie uns die 
deutſche Literatur erſchließen, deutſchen Geiſt, 
deutſches Denken und Fühlen zu erhalten.“ Tha⸗ 
leda ſprach mit erhobener Stimme und Georg 
fü lte, wie ſehr fie ſelbſt das glückliche Wirken 
ihrer Geiſtlichen fühlte und hochſchatzte. 

„Das iſt ſchön, das iſt herrlich von dieſen 
wackeren Männern!“ rief er mit Begeiſterung. 

Thaleda ſah ihm voll in das Geſicht, 
plötzlich ſenkte fie die Lider, denn es wollte ihr 
bedünken, als 


aber ſetzen. 


hätte in den Augen dieſes ihr und den lieben 


weniger mit ihnen vertraut bin, als Sie, da Sie 
hier auf einem ſo exponirten Poſten ſtehen. 
Wollen Sie mir behülflich ſein, denſelben näher 
zu treten?“ 

Thaleda wandte ſich ab. „Meine Thätigkeit 
im er beanſprucht mich zu ſehr!“ antwortete 
e 


Georg lächelte trüb. „Was hab' ich da nur 
geſagt? Iſt denn meines Bleibens hier? Morgen 
kommt vielleicht ſchon die Gerichtskommiſſion aus 
Karlsburg, dann bin ich meiner Gefangenſchaft 
entlaſſen und muß meinen Wanderſtab weiter 
Das ſtille Haus des Stub lrichters von 
Abrudbanya ſammt Thaleda, feiner Tochter, 
deutſchen Klaſſikern, liegt hinter 


fremden Mannes ein Etwas gelegen, was ſie nicht mir und iſt mir nichts mehr, wie eine jchöne 


ſehen durſte. 
Ja, er war ihr gänzlich fremd, ſie kannte ihn 
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Carl Stangen“ Gesellschaltsreisen 


Italien: 


Aegypten 
Dahabiye), Messina, Catania, Syrakus, Palermo, 


1550 Mf. Venedig, Florenz, Rom, Neapel, 


1150 Mk. Venedig, Florenz, Rom, Neapel, 


Spanien: 


14, April, 40 Tage, 1750 Mk. Paris, Bordeaux, Biarritz, Madrid, 
2 Sevilla, 


Granada, Malaga, Gibraltar, 
alencia, Barcelona, Marseille. 


Tanger, 


Nordamerika, Japan, 


ARE, 
liöhere Handelsscaule der Iununssnalle zu Gotia, 


il. 4jähr Kursus. 


Das Rifezeugniss berechtigt 
Dire:tor Dr. . Hegel. 


Erinnerung!“ 5 
(Fortſetzung folgt.) 


„Warnung. 2 


Der grosse Erfolg, den unsere 


Pät-H-Stollen 


errungen, hat Anlass zu verschiedenen werth- 3 
losen achahmungen gegeben. Man kaufe daher 


a Stets scharfen 


H-Stollen g 


„ (Kronentritt unmöglich) 
nur von uns direct, oder nur 
in solchen Eisenhandlungen, in 
denen unser Plakat (Rother 
Husar im Hufeisen) ausgehängt 
ist. Cg Preislisten und Zeug - 
nisse gratis und franco, 


hardt & Co. 


Leon 


von den einfachsten bis zu den 
elegantesten Mustern werden 
schnell und billig angefertigt, 


Grosse Auswahl in 
Gratulations- u. 
Scherz-Karten. 


Richard Hausch, 


Buchdruckerei, 
Grosse Lastadie 50. 


Anlegen, Führen, Neguliren und Abſchlleßen von 
Geſchäftsbüchern beſorgt zu jeder Tageszeit 
2 Faul Lüdtke, 
König-Albeitſtr. Ze, part. r. 
Fran Wittgen, Friſeurin, Bogislapſtr. 8, IL, 
Bismarckſtr. 14 im Friſeurladen (m Blomardpt)‘ 
Alle Arten Möbel werden gut und billigr eparirt und 
polirt in und außer dem Hauſe. 
Tiſchlerei Falkenwalderſtr. 127. 


Centralhallen. 


... ͤ r abcchieds-Denenz: M. Franklin, 


Hierdurch die ergebe 
meine ſeit 20 Jahren 


strasse 533, in mein 
haus, verlegt habe. 


Champagner! 


Marke Mouſſirender Hochheimer pr. Kiſte von 1 ganzen Flaſchen +44 25 
ect N = 


u 


Kaifer Wilhelm Sec 


Köln (14 Georgsplatz)- 
Düsseldorf, 


empfiehlt: 


Ba u m w olle ne 
Schlafdecken 


verſenden gegen Nachnahme per Dtzd. zu % 30,00 

(Gewicht per Dizd. circa 24½— 25 Pfd.) 

Rhendt. IIub. Sasse & Co., 
Mech, Weberei, ? 


von Breiteſtr. 16 geradeüber mach Breite- 


Stettin, den 22. December 1893. 
Louis Senger. 


frachtfrei ab Stettin gegen Kaſſe oder Nachnahme abzugeben Bei 


Alex Frank, 


faufen 


Geſchäfts⸗Verlegung. 


ne Mittheilung, daß ich 
betriebene Tuchhandlung 


neu erbautes Geſchäfts⸗ 


Käullich 
in allen feineren 


Geschäften der Branche. 9 


1 Firmaſchild, 1 Schreibpult, gut erhalten, zu ver⸗ 
FR Kohlmarkt 11, 3 Tr. 

z Hühnerhund, us 
jagdlich, ſehr gut, weil überzählig, billig 
verkäuflich. 


N . Kumke, Oberwiek 76—78. 


Friſcher Pferdedünger 


wird zu kaufen event. zu pachten geſucht 


Gartenſtr. 2. im Garten, V. Lorlebersg. 


yonntaga Uhr: Splvester-Ball 
Stadt-Theater. 


Sonnabend: (Stleine Preiſe): 


Ein Sommernachtstraum. 


Sonntag Nachmittag 3½ Uhr: (Kleine Preiſe): 


Goldmarie und Pechmarie. 


Abends 7 Uhr: 2 
Cavalleria rusticana. 


Hierauf: Die Großſtadtluft. 


Montag Nachmittag 3½ Uhr: (Kleine Preiſe): 


Goldmarie und Pechmarie. 
ur: Tannhäuser. 


Bellevue- Theater. 
See ER a 


Die Galoſchen des Glücks. 


Zauberpoſſe mit Geſang und Tanz in 6 Bildern. 
Abends 7½ Uhr: Volksthümliche Klaſſiker⸗Vorſtellung 
zu kleinen Preiſen (Parquet 50 )), 


Othello. 


Sonntag Nachmittag 4 Uhr: Volksthümliche Vor⸗ 
ſtellung zu kleinen Preiſen. (Parquet 50 H.) 
Die Galoſchen des Glücks. 

Abends 7½ Uhr (Bons ungültig): 
Zum fünften Male: 


die Bajazzi. x 


Hierauf zum 32. Male: 
Charley's Tante. 
Concordia- Theater. 


Senſationeller Erfolg des geſammten zahl⸗ 
reichen, großartigen Spezialitäten⸗Enſembles. 
Einzig daſtehend! Ohne Konkurrenz! 
Ueberall Tagesgeſpräch der Preſſe. 
„Mstr. Recon“, 
Der Manu mit dem Löwengebiß. 
Heute Sonnabend, d. 30. d. Mts., nach der Vorſtellung: 
Vereins Tanz⸗Kränzehen. 
Sonntag, den 31. d. Mts.: 
ser Humoriſtiſche Vorſtellung und m 
Sylvester- Ball. 
Alles Nähere die Plakate an den Säulen, 


e 
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